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Christi Himmelfahrt in Disternich
An Vatertag wurde an der Festhalle zünftig gefeiert

Vatertag war viel los rund um die FesthalleVatertag war viel los rund um die FesthalleVatertag war viel los rund um die FesthalleVatertag war viel los rund um die FesthalleVatertag war viel los rund um die Festhalle

Die „IG Dorfgemeinschaft Dister-
nich e. V.“, ein Zusammenschluss
der örtlichen Vereine Tambour-
corps „Neffeltal“ Disternich 1922
e. V., Sportclub Disternich 1958 e.
V., Sankt Josef Schützenbruder-
schaft Disternich 1925 e. V. und
Karnevalsgesellschaft Desteniche
Heedmösche 1974 e. V. haben den
zurückliegenden Vatertag zum
Anlass für ein Fest genommen. An
diesem Tag öffnete man ab 11 Uhr
den Biergarten an der örtlichen
Festhalle. Gekühlte Getränke,
gute Musik und Deftiges vom Grill,

Für die kleinen Gäste stand eine Hüpfburg bereitFür die kleinen Gäste stand eine Hüpfburg bereitFür die kleinen Gäste stand eine Hüpfburg bereitFür die kleinen Gäste stand eine Hüpfburg bereitFür die kleinen Gäste stand eine Hüpfburg bereitFortsetzung auf Seite 19Fortsetzung auf Seite 19Fortsetzung auf Seite 19Fortsetzung auf Seite 19Fortsetzung auf Seite 19
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info@Pflegedienst-Neffeltal.de
www.Pflegedienst-Neffeltal.de

- Grundpflege SGB XI

- Beratungsbesuche §37.3
- Hauswirtschaft
- Betreuungsleistungen

- Behandlungspflege

- Hausnotrufgeräte
- Essen auf Rädern

52388 Nörvenich   Medardusstr.3

Tel.: 02426 - 901512
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Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

seit

1998

Bürgerservice  - Soziale Dienste
PolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamter
Haben Sie Fragen, so wenden Sie
sich bitte vertrauensvoll an PHK
Marcus Eßer:

Sprechstunden: dienstags 10.00 -
12.00 Uhr und donnerstags 15.00 -
17.00 Uhr.
Begegnungsstätte am Rathaus

Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO Apoth.Apoth.Apoth.Apoth.Apoth.
StadtCenter, Düren, Kuhgasse 8, 02421/306090

Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Düren, Grüngürtel, 25 02421/931010

Montag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. Juni
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
DN-Arnoldsweiler, Arnoldusstr. 14, 02421/5003775

Dienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. Juni
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Düren, Wirteltorplatz 9, 02421/407830

Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
DN-Birkesdorf, Zollhausstr. 65, 02421/81914

Donnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. Juni
Anna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-Apotheke
Düren, Wirtelstr. 2, 02421/13008

Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Düren, Tivolistraße 26, 02421/44160

Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
Zehnthof-ApothekeZehnthof-ApothekeZehnthof-ApothekeZehnthof-ApothekeZehnthof-Apotheke
Düren, Zehnthofstr. 58, 02421/13566

Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Düren, Friedr.-Ebert-Platz 34, 02421/13678

Montag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. Juni
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Düren, Gneisenaustr. 68, 02421/71260

Dienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. Juni
Flora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-Apotheke
Düren, Kölnstr. 48, 02421/16405

Mittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. Juni
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Düren, Zülpicher Str. 118, 02421/505231

Donnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. Juni
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
DN-Gürzenich, Valencienner Str. 134, 02421/968800

Freitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. Juni
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
DN-Birkesdorf, Nordstr. 44, 02421/82430
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Ärztlicher Notdienst

Nideggen, Im Vogelsang 2,
Raum 01, Tel. 02427/ 6341.
Schiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt Nideggen
Herr Gerald Fack, Tel. 02427/ 1686
Soziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen e.V.V.V.V.V.....
Herr Manfred Heinrichs,
02427/ 6009
Hospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel e.V.V.V.V.V.....
Ehrenamtlicher, ambulanter Hospiz-
dienst, Nideggen, Kirchgasse 6,
Tel. 02427/ 904263
info@hospiz-rureifel.de,info@hospiz-rureifel.de,info@hospiz-rureifel.de,info@hospiz-rureifel.de,info@hospiz-rureifel.de,
wwwwwwwwwwwwwww.hospiz-rureifel.de.hospiz-rureifel.de.hospiz-rureifel.de.hospiz-rureifel.de.hospiz-rureifel.de
Bürozeit: montags:
17.15 - 18.30 Uhr
hortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus e..... g. g. g. g. g.     VVVVV.....
Ambulanter Hospizdienst - ehren-
amtlich, unabhängig, qualifiziert -
Abenden, Commweg 8-10,
Tel. 02427/ 8142, Bürozeiten:
dienstags bis freitags
10.00 - 12.00 Uhr
E-Mail:
hortus-dialogus@t-onl ine.dehortus-dialogus@t-onl ine.dehortus-dialogus@t-onl ine.dehortus-dialogus@t-onl ine.dehortus-dialogus@t-onl ine.de,
wwwwwwwwwwwwwww.hortus-dialogus.hortus-dialogus.hortus-dialogus.hortus-dialogus.hortus-dialogus.de.de.de.de.de
Verbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRW
Beratungsstelle Düren, Markt 2,
52349 Düren
Tel. 02421/ 56810
Internet: wwwwwwwwwwwwwww.vz-nrw.vz-nrw.vz-nrw.vz-nrw.vz-nrw.de.de.de.de.de

Bitte wenden Sie sich in dringen-
den Fällen an die Zentrale Notfall-
dienstpraxis, sofern Ihr Hausarzt
nicht erreichbar ist:
Die Die Die Die Die ArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbar
unter der unter der unter der unter der unter der TTTTTel.el.el.el.el. 0180 5044 100, 0180 5044 100, 0180 5044 100, 0180 5044 100, 0180 5044 100,
und zwar
Montag, Dienstag und Donnerstag
19.00 - 07.30 Uhr
Mittwoch und Freitag/ Weiberfast-
nacht 13.00 - 07.30 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage, Hei-
ligabend, Silvester u. Rosenmon-
tag 07.30 - 07.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Arztrufzen-
trale auf jeden Fall ab 18.00 Uhr
besetzt.
Die Öffnungszeiten der Zentralen
ärztlichen Notfalldienstpraxis Ro-
onstr. 30 (vor dem Dürener Kran-
kenhaus) 52351 Düren sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Mittwoch, Freitag, Weiberfast-
nacht 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag,
Heiligabend, Silvester, Rosenmon-
tag 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor

einem Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Notfallpraxis
auf jeden Fall ab 18.00 Uhr be-
setzt.
Die Notfallpraxis kann während der
Öffnungszeiten ohne Voranmel-
dung besucht werden.

GiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentrale
Tel: 0228-19 240 oder 287-33211
Fax: 0228-287-33278 oder - 33314
Email: gizbn @ukb.uni-bonn.degizbn @ukb.uni-bonn.degizbn @ukb.uni-bonn.degizbn @ukb.uni-bonn.degizbn @ukb.uni-bonn.de
Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei AlkAlkAlkAlkAlkoholproblemenoholproblemenoholproblemenoholproblemenoholproblemen
gibt es über das Kontakttelefon der
Anonymen Alkoholiker:
0176/50087394.
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholiker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelklinik
SimmerathSimmerathSimmerathSimmerathSimmerath - KrankenpflegeschuleKrankenpflegeschuleKrankenpflegeschuleKrankenpflegeschuleKrankenpflegeschule,
freitags 19.30-21.30 Uhr. Jeden 1.
Freitag im Monat offenes Meeting
für Familienangehörige. Kontakt-
aufnahme über 0157 85808967.
Anonyme (kAnonyme (kAnonyme (kAnonyme (kAnonyme (kostenlose) ostenlose) ostenlose) ostenlose) ostenlose) AIDS-TAIDS-TAIDS-TAIDS-TAIDS-Tele-ele-ele-ele-ele-
foninformation und -beratungfoninformation und -beratungfoninformation und -beratungfoninformation und -beratungfoninformation und -beratung
Gesundheitsamt Düren, Bismarck-
str. 16, 52351 Düren,,,,,
Tel. 02421/ 22-1053330
Anonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nach
SexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftaten
Tel. 0157 89300665
TTTTTelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorge
0800/ 111 0111 und
0800/ 111 0 222
WEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING e.V.V.V.V.V.....
Kontaktaufnahme telefonisch un-
ter 0151/ 55164790 oder Opferte-
lefon: 116006
www.weisser-ring.de
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Jeder spinnt,
so gut er kann
Heimbach.Heimbach.Heimbach.Heimbach.Heimbach. „Jeder spinnt auf seine
Weise, der eine laut, der andere
leise.“ Mit Sprüchen wie diesem
und witzigen Gedichten ist der
Schriftsteller und Kabarettist Joa-
chim Ringelnatz (1883 - 1934) welt-
berühmt geworden. Der evangeli-
sche Pfarrer Dirk Chr. Siedler möch-
te an ihn erinnern. Auf Einladung
der „Jungen Alten“ kommt er am

Sonntag, 4. Juni, 19 Uhr, in die EvA
am Schönblick in Heimbach. Ihm
zur Seite steht die Eifeler Band
„Cantalyra“, die Stücke aus den
1920er Jahren und zwei Vertonun-
gen von Ringelnatz-Gedichten vor-
tragen wird.
Der Eintritt zur musikalischen Le-
sung ist frei. Gäste sind herzlich
willkommen. ush

Frühlingsgarderobe
in der „Heimbachhilfe“
Die Temperaturen gehen in die
Höhe. Der Bedarf an luftiger Klei-
dung wächst mit jedem Tag. Die
Kleiderstube der „Heimbachhilfe“
trägt dem Rechnung. Derzeit ist
die Auswahl an Babysachen und
Kinderkleidung groß. Auch schö-
ne Herrenhemden und Sommer-
sachen für Frauen sind im Ange-
bot.
Kommen Sie und stöbern Sie. Die
freundlichen Helferinnen unter-
stützen Sie gerne bei der Suche.
Und alle Kleidungsstücke werden
zu äußerst geringen Preisen ab-
gegeben.
Außerdem im Angebot: Ess- und
Kaffeegeschirr für sechs bis zehn
Personen.

Achtung:Achtung:Achtung:Achtung:Achtung: Bitte keine Winterbe-
kleidung mehr abgeben, da es an
Lagermöglichkeiten fehlt. Auch
Kleiderbügel sind nun genügend
vorhanden. Ein Dank an alle, die
in den letzten Wochen dazu bei-
getragen haben, den Mangel zu
beheben.
Die „Heimbachhilfe“ im Verein
„Die jungen Alten Heimbach e.V.“
an der Hengebachstraße 108 ist
montags von 14.30 bis 17.30 Uhr
und donnerstags von 14.30 bis
17.30 Uhr geöffnet. Telefonisch ist
die Einrichtung erreichbar über
Inge Wergen, Telefon: 02446-3471,
Marianne Schimang, Telefon: 3786
und Marja Schöller, Telefon:
02446-91010. ush
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Sommerferienprojekte über den Kulturrucksack
Für zehn- bis 14-jährige Kinder
Auch in diesem Jahr stellt der Kul-
turrucksack des Kreis Düren
wieder Gelder für kreative kos-
tenfreie Ferienprojekte zur Verfü-
gung.
2022 startete die Theaterpäda-
gogin und Comiczeichnerin Sylvia
Voß aus Schmidt mit Projekten in
der Sekundarschule Nordeifel und
in der Halle Nideggen mit Tanz-,
Impro- und Bewegungstheater und
einem Comiczeichenkurs.
In diesem Jahr steht die Halle in
Nideggen leider nicht mehr kos-
tenfrei zur Verfügung, sodass Frau
Voß weitere Projektpartner*innen
gewinnen konnte, passende
Räumlichkeiten für insgesamt vier
Wochen zur Verfügung zu stellen.
Die Festhalle in Nideggen-Aben-
den ist auch dabei, den Kindern
dieses kulturelle Angebot zu er-
möglichen.
In der ersten Woche vom 26. bis
30. Juni von 9 bis 17 Uhr startet
„Bewegungs- und Improtheater„Bewegungs- und Improtheater„Bewegungs- und Improtheater„Bewegungs- und Improtheater„Bewegungs- und Improtheater
mit Maskmit Maskmit Maskmit Maskmit Masken“en“en“en“en“ in der Sekundar-
schule Nordeifel.
Zehn- bis 14-jährige Kinder des
Kreis Düren und angrenzender
Umgebung stellen in fünf Tagen
ein selbst erdachtes Theaterstück
auf die Beine und führen es am
Freitag gegen 15 Uhr Eltern und
Freund*innen vor. Das Drehbuch
wird geschrieben, Kostüme ge-
näht, Masken bemalt und das
Bühnenbild gestaltet. Zum ersten
Mal dabei ist eine Nebelmaschi-
ne, die Dunst in unterschiedlichen
Farben erschafft.

In Woche zwei vom 3. bis 7. Juli
von 8.30 bis 16.30 Uhr, tritt „Mas-„Mas-„Mas-„Mas-„Mas-
ken- + Schattentheaterken- + Schattentheaterken- + Schattentheaterken- + Schattentheaterken- + Schattentheater“ im Fran-
ziskusgymnasium in Vossenack in
den Vordergrund. Die Kinder be-
schäftigen sich mit dem Thema
Masken + und dem Schattenspiel
und den Fragen:
Was kann mit Körpersprache aus-
gedrückt werden?
Welche Botschaft habe ich?
Welche Geschichte wird erzählt?
In Dialogen erarbeiten die Kinder
ein Theaterstück, dessen Genre
noch gewählt wird: Wird es eine
Fantasiegeschichte oder ein Kri-
mi? Wieder werden die Eltern ein-
geladen, ein Video gedreht und
geschnitten.

In Woche drei vom 10. bis 14. Juli,
auch in Vossenack zur selben Zeit,
wird eine Comicgeschichte erfun-Comicgeschichte erfun-Comicgeschichte erfun-Comicgeschichte erfun-Comicgeschichte erfun-
den, gezeichnet und zu einem klei-den, gezeichnet und zu einem klei-den, gezeichnet und zu einem klei-den, gezeichnet und zu einem klei-den, gezeichnet und zu einem klei-
nen Buch gebunden.nen Buch gebunden.nen Buch gebunden.nen Buch gebunden.nen Buch gebunden.
Mit mindestens sechs und
höchstens zwölf Kindern werden
Grundlagen des Comiczeichnens
erlernt und eine Geschichte er-
dacht und auf das Papier gezau-
bert. Als Zeichner*innen werden
die Kinder zu Regisseur*innen,
Drehbuchautor*innen, Kamera-
kindern und Akteuren:
Was ist Perspektive?
Was sind Kontraste?
Wie funktioniert Bildaufbau?
Was ist ein Spannungsbogen?
Wie setze ich eine Pointe oder
einen Umbruch?
In der letzten Sommerferienwo-
che vom 31. Juli bis 4. August von
9 bis 17 Uhr wird in der Festhalle
Abenden mit SchwSchwSchwSchwSchwarzlicht im arzlicht im arzlicht im arzlicht im arzlicht im TTTTThe-he-he-he-he-
ateraterateraterater experimentiert, das im Tanz
Ausdruck findet.
In einem abgedunkeltem Raum
werden reflektierende Gegen-
stände und Kleidungsstücke durch
die Luft kreisen, spielen und tan-
zen. Wieder nach einem selbster-
dachten Stück. Natürlich mit ei-
ner Aufführung am Freitag.

AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung für eines oder meh-
rere Projekte ist unter
01747695435, unter
info@sylviavoss.com oder unter
der Hompepage:
h t t p s : / / w w w . s y l v i a v o s s -
karikaturen.de möglich. Kinder, die
in diesem Jahr zehn Jahre alt wer-
den, sind auch herzlich willkom-
men. Fahrgemeinschaften zu bil-
den unter den Eltern ist möglich.
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Großhau lädt zum Open Air ein
„Dat es Heimat 4.0“ lockt mit Zack, Tacheles, Roxy und web live band
Wenn am Samstag, 10. Juni,
wieder die Musik schon von Wei-
tem zu hören ist, dann ist es
wieder so weit. Großhau lädt
zum großen Open Air ein. Dat es
Heimat 4.0 - der neue Mix möch-

te nach den Pandemiezeiten
wieder an die Erfolge der Vor-
jahre anschließen. In diesem
Jahr konnten für das Konzerter-
lebnis die Bands Zack, Tacheles
und web live band verpflichtet

werden. Auch nicht fehlen darf
der Schlagerstar Roxy. Alle zu-
sammen werden wieder zu ei-
nem musikalischen Highlight im
Veranstaltungskalender vieler
Musikfans sorgen. Der Einlass

ist um 19 Uhr. Karten gibt es
zum Preis von 15 Euro im Vor-
verkauf. Für 18 Euro kann man
an der Abendkasse noch Tickets
erwerben. Weitere Info unter
www.grosshau.de. FH

Eifelfuchs-Ehrenpreisverleihung 2023
Vossenack. Zum nunmehr vier-
ten Mal wird der Eifelfuchs-Eh-
renpreis der Dorfgemeinschaf-
ten Vossenack, Simonskall und
Raffelsbrand verliehen. Preis-
träger in diesem Jahr sind die
Volksmusikanten Vossenack
sowie der Trommler- und Pfei-
ferkorps Einigkeit Vossenack.
Der Vorschlag kam von der Eh-

renpreisträgerin 2021 und lang-
jährigen Vorsitzenden der Land-
frauen Walburga Brüll. Sie woll-
te die herausragenden und un-
verzichtbaren Leistungen der
beiden Vereine gewürdigt se-
hen: „Sie sind aus dem Dorfle-
ben nicht wegzudenken.“ Die-
ser Meinung schloss sich das
Kuratorium einstimmig an. Freu-

de über Anerkennung In klei-
ner Runde verkündeten Peter
von Agris und Erich Leisten aus
dem Eifelfuchs-Ehrenpreis-Ku-
ratorium den Vorsitzenden Mi-
chael Rambadt und Michael
Franke die Vergabe des Ehren-
preises 2023 an ihre Vereine.
Beide nahmen die Ehrung mit
Freude an. Die offizielle Verlei-

hung des Preises findet Ende
August im Dorfgemeinschafts-
haus Vossenack in einer offizi-
ellen Feierstunde statt. Auch der
Bürgermeister der Gemeinde
Hürtgenwald Stephan Cranen
begrüßt die Preisverleihung
ausdrücklich und freut sich dar-
auf, die Leistungen der Vereine
in seiner Laudatio zu würdigen.

Verleihung des Ehrenpreises für soziales Engagement
Barbara und Bernd Gossel erhalten diese besondere Auszeichnung
Am 10. Mai fand in der Festhalle
Kreuzau bereits zum 23. Mal die
Verleihung des Ehrenpreises für
soziales Engagement statt.
Landrat Wolfgang Spelthahn ver-
lieh dem Ehepaar Barbara und
Bernd Gossel, wohnhaft in
Bergstein, diese besondere Aus-
zeichnung für Ihren Einsatz.
Bereits über viele Jahre hinweg
kümmern sich beide um die
Flüchtlinge in der Gemeinde
Hürtgenwald. Sie übernehmen
Patenschaften, geben Deutsch-
unterricht und begleiten den
Schulunterricht. Ferner helfen
Sie bei Wohnungssuchen, unter-
stützen bei der Suche nach Aus-
bildungsplätzen und zahlreichen
Behördengängen. Für diese
selbstlose Arbeit in der Gemein-
de Hürtgenwald erhielten Sie in
diesem Jahr den wohlverdien-
ten Ehrenpreis. Die Gemeinde
ist sehr dankbar für die Unter-
stützung und schließt sich der
Gratulation an.

Foto: Gemeinde HürtgenwaldFoto: Gemeinde HürtgenwaldFoto: Gemeinde HürtgenwaldFoto: Gemeinde HürtgenwaldFoto: Gemeinde Hürtgenwald
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Heimat- und Geschichtsverein Kreuzau
präsentiert sich ab sofort mit einer
eigenen Homepage

Historischen Jahrmarkt anno dazumal
Turnclub-Senioren im Freilichtmuseum

Unter www.heimatund
ges ch i ch t s ve r e i nk r euzau .de
oder
www.hugv-kreuzau.de ist die
neue Homepage im Internet ab-
rufbar.
Hier passiert Geschichte.
Informativ ist die Seite mit di-
versen Hinweisen versehen.
Neben der Vorstellung zu den
einzelnen Aufgaben und Zielen
des Vereins und der Satzung,
finden Sie auf unserer Seite In-
formation zur Geschichte von
Kreuzau, die Sie mit einem ein-
zigen Klick downloaden können
und sich so über die Historie
der Gemeinde von der Stein-
zeit bis heute informieren

können.
Außerdem erfahren Sie alles zu
den anstehenden Veranstaltun-
gen des Vereins.
Neben weiteren Informationen
zum Vereinsleben können Sie
sich aber auch unsere Galerie
ansehen und hier beim Betrach-
ten der Fotos sich ein Bild über
die Vergangenheit der Gemein-
de machen und vielleicht in al-
ten Erinnerungen schwelgen.
Unsere Homepage wird regel-
mäßig aktualisiert. Es lohnt sich
also häufiger unsere Seite zu
besuchen und sich über neue
aktuelle Beiträge über die Ge-
schichte von Kreuzau zu infor-
mieren.

Wir sind ständig auf der Suche
nach alten Fotos und Dokumen-
ten zur Vergangenheit von
Kreuzau.
Wer also etwas zur Geschichte
von Kreuzau beitragen möchte,
kann sich unter der folgenden
Mailadresse:
info@hugv-kreuzau.de oder
persönlich an eines unserer Vor-
standsmitglieder wenden.
Alte Dokumente und Fotos wer-
den von uns digitalisiert und
unserem Archiv zugeführt. Die
Originale erhalten Sie an-
schließend zurück.
Viel Spaß beim Erkunden.
Heimat- und Geschichtsverein
Kreuzau 2011 e.V.

18 Senioren vom Turnclub Kreu-
zau begaben sich zurück in die
Zeit ihrer Kindheit auf den „His-
torischen Jahrmarkt anno
dazumal“ im Freilichtmuseum
Kommern.
Ein Streifzug durch die Ge-
schichte des Volksvergnügens
begann in der Kaiserzeit um
1870 und endete auf dem Rum-
melplatz der Wirtschaftswun-
derzeit. Zu sehen waren längst
vergessene klassische Schaubu-
den wie etwa das Guckkasten
„Panoptikum“, der Flohzirkus,
ein Marionetten-Theater und
vieles mehr.
Ein uraltes Karussell sowie das
erste unter Denkmalschutz ge-

stellte Riesenrad und die letz-
te noch erhaltene Raupenbahn
aus den 1920er Jahren.
Im letzten „Tante Emma“ La-
den wurden, wie noch in den
1950er Jahren, Bonbons und
Lakritz einzeln verkauft.
Eine Milchbar aus Wesseling
konnte ebenso besichtig wer-
den wie ein Fertighaus von
Quelle. Neben handverlesenen
Wanderhändlern und Handwer-
kerstände zählte auch ein bun-
tes Artistik Programm von Welt-
klasse zu den Sehenswürdig-
keiten. Nach mehreren Stunden
Aufenthalt wurde mit vielen
Kindheitserinnerungen die
Heimfahrt angetreten.
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Ein Paradies für Kaffeetrinker
Ein Tag ohne Kaffee ist für viele
Deutsche undenkbar. Es ist das
Lieblingsgetränk am Morgen.
Ohne eine Tasse des beliebten
Heißgetränks werden viele erst
gar nicht richtig wach. Gut 150
Liter trinkt jeder Deutsche im Jahr,
macht in etwa einen halben Liter
pro Tag.

Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-
de zu erkennen.de zu erkennen.de zu erkennen.de zu erkennen.de zu erkennen.
Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze in Losheim gibt es das
seit Jahrzehnten das berühmte
Grenzgeschäft „Ardenner Grenz-
markt“ - heute gehört es zu der
belgischen „Delhaize“ Gruppe.
Wo früher noch der Zoll war und
Schmuggler Angst hatten erwischt

Das braune Heißgetränk ist bei
den Deutschen denn auch belieb-
ter denn je: Die Deutschen trin-
ken in jeder Sekunde 2315 Tassen
Kaffee. Wers genau wisse will: Das
sind 73 Milliarden Tassen pro Jahr.
Rund 6,9 Kilogramm Kaffeepulver
oder Kaffeebohnen kauft jeder
Deutsche im Jahr ein.

zu werden befindet sich heute ein
Einkaufs- und Freizeitcenter.
Mit verschiedenen Ausstellungen
und Einkaufsmöglichkeiten sowie
gastronomischen Betriebe. Im bel-
gischen Supermarkt „Delhaize“
befindet sich das Kaffeeparadies.
Mehr als 300 Sorten Kaffee findet
man hier. Alle gängigen deut-
schen und internationalen Mar-
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ken in allen Verpackungsein-hei-
ten und für alle Zuberei-tungsar-
ten sind ständig in großer Aus-
wahl vorrätig. Aber auch beson-
dere und seltene Marken findet
man hier. So wie der berühmte
„Chat noir“ aus Belgien oder eine
besondere Auswahl an Bio und
Fairtrade Produkten.
Das Besondere ist nicht nur die
Auswahl, sondern der Preis.
Aufgrund einer weitaus niedri-ge-
ren Kaffeesteuer als in Deutsch-
land ist der Kaffee in Belgien viel
günstiger. Und es handelt sich dabei
nicht um Lokangebote, sondern um
Dauerangebote.

Interessant für KaffeetrinkInteressant für KaffeetrinkInteressant für KaffeetrinkInteressant für KaffeetrinkInteressant für Kaffeetrinkererererer.....     WWWWWasasasasas
die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.
Neueste Studien belegen Kaffee ist
gesundheitsförderlich.
Immer mehr Studien legen nahe, dass
Kaffee einen positiven Effekt auf die
Gesundheit hat - und etwa das Risi-
ko für Herzinfarkt, Schlaganfall oder
Diabetes sinkt.
KaffeekKaffeekKaffeekKaffeekKaffeekonsum soll das Leben veronsum soll das Leben veronsum soll das Leben veronsum soll das Leben veronsum soll das Leben ver-----
längern.längern.längern.längern.längern.
Kaffeeliebhaber leben länger? Das
klingt zu schön, um wahr zu sein.
Tatsächlich kommen Wissenschaft-
ler der amerikanischen Gesund-
heits-behörde zu diesem Ergebnis.
In einer kürzlich veröf-fentlichten Stu-
die untersuchten sie, wie sich der
regel-mäßige Kaffeekonsum auf die
Sterb-lichkeit auswirkt. Es zeigte
sich, dass der Kaffeegenuss einen
leicht lebensverlängernden Effekt
hat. Und Koffein hat auch eine schüt-
zende Wirkung gegen Alz-heimer und
Parkinson. Im Tierversuch zeigte Kof-
fein eine schützende Wirkung gegen
Alz-heimer. Gaben Forscher alzhei-
merkranken Mäusen Koffein ins
Trinkwasser, besserten sich auch die
Symptome bereits erkrankter Tiere.
Das Bohnengetränk scheint auch das
Risiko für Parkinson zu senken.

Jedenfalls erkranken Kaffeetrinker
seltener an der Krankheit, wie in
verschiedenen epidemiologischen
Studien ge-zeigt werden konnte. In
Tierexpe-rimenten verhindert Koffe-
in den Abbau von Nervenzellen.
Also liebe Kaffeetrinker genießen Sie
ihren Kaffee. Kleiner Tipp: Gleich

nebenan befindet sich das Caf Bistro
Old Smuggler, hier können Sie nicht
nur Kaffee genießen, sondern auch
den herrlichen belgischen Kuchen.
Infos und aktuelle Preise im AD DEL-
HAIZE Losheim - Ardenner Grenz-
markt finden Sie unter:
www.grenzgenuss.net



Rundblick Rureifel – 02. Juni 2023 – Woche 22 – www.rundblick-rureifel.de10

59.59.59.59.59. J J J J Jahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 02. 02. 02. 02. 02. Juni 2023  I  Nr Juni 2023  I  Nr Juni 2023  I  Nr Juni 2023  I  Nr Juni 2023  I  Nr..... 22 /  22 /  22 /  22 /  22 / 20232023202320232023

Hinweis auf die Amtlichen
Bekanntmachungen

Rathaus Nideggen am
Brückentag geschlossen

Stellenausschreibungen

Gemäß den Bestimmungen der
Hauptsatzung der Stadt Nideg-
gen erfolgen amtliche Bekannt-
machungen rechtswirksam ab
dem 01.01.2020 durch Bereit-
stellung auf der Internetseite
der Stadt Nideggen
www.nideggen.de.
Nachrichtlich wird bekannt ge-

geben, dass folgende Bekannt-
machungen veröffentlicht wur-
den:
• 24.05.2023 - Bekanntma-

chung Sitzung Ausschuss für
Stadtentwicklung und Um-
welt am 30.05.2023

STADT NIDEGGEN
Der Bürgermeister

Alle Dienststellen des Rathau-
ses Nideggen bleiben am
Freitag, dem 09. Juni 2023Freitag, dem 09. Juni 2023Freitag, dem 09. Juni 2023Freitag, dem 09. Juni 2023Freitag, dem 09. Juni 2023
Tag nach Fronleichnam
geschlossen.
Ab dem 12.06.2023 sind alle

Dienststellen wieder telefo-
nisch oder nach zuvor verein-
bartem Termin erreichbar.

STADT NIDEGGEN
Der Bürgermeister

Foto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt Nideggen

Bei der Stadt NideggenStadt NideggenStadt NideggenStadt NideggenStadt Nideggen sind derzeit
mehrere Stellenmehrere Stellenmehrere Stellenmehrere Stellenmehrere Stellen zu besetzen:
Im Bereich Im Bereich Im Bereich Im Bereich Im Bereich VVVVVerwerwerwerwerwaltung als Sachbe-altung als Sachbe-altung als Sachbe-altung als Sachbe-altung als Sachbe-
arbeitung (m/w/d):arbeitung (m/w/d):arbeitung (m/w/d):arbeitung (m/w/d):arbeitung (m/w/d):
- Schulsekretariat
- Sachgebiet II/1 - Steuern und
  Finanzen
- Sachgebiet II/3 - Tief- und Straßen-
bau, Liegenschaften und
Bauleitplanung
Ausbildungsplätze:Ausbildungsplätze:Ausbildungsplätze:Ausbildungsplätze:Ausbildungsplätze:
Zum 01.09.202301.09.202301.09.202301.09.202301.09.2023 ist ein ein ein ein ein Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungsplatzdungsplatzdungsplatzdungsplatzdungsplatz als StadtinspektorStadtinspektorStadtinspektorStadtinspektorStadtinspektoranwäranwäranwäranwäranwär-----
ter/inter/inter/inter/inter/in (m/w/d) (Beamter / Beamtin
der Laufbahngruppe 2, 1. Einstiegs-
amt; Bachelor of Arts (VBWL)) zu be-
setzen.
Zum 01.08.202401.08.202401.08.202401.08.202401.08.2024 sind zwei zwei zwei zwei zwei Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungsplätzedungsplätzedungsplätzedungsplätzedungsplätze zum/zur VVVVVerwerwerwerwerwaltungs-altungs-altungs-altungs-altungs-
fachangestelltenfachangestelltenfachangestelltenfachangestelltenfachangestellten (m/w/d) zu
besetzen.
Im Bereich geringfügige Beschäfti-Im Bereich geringfügige Beschäfti-Im Bereich geringfügige Beschäfti-Im Bereich geringfügige Beschäfti-Im Bereich geringfügige Beschäfti-
gung:gung:gung:gung:gung:

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist
auf geringfügiger Basis eine Stelle
für die Überwachung des ruhenden
Straßenverkehrs zu besetzen.
Weitere Informationen zur Ausbil-
dung, insbesondere zu den Zugangs-
voraussetzungen und zum Anforde-
rungsprofil, erhalten Sie auf der In-
ternetseite der Stadt Nideggen
www.nideggen.de oder durch ein-
scannen des QR Codes.

Klimaschutzpreis 2023
Stadt Nideggen und Westenergie zeichnen Engagement für Umwelt aus
• Institutionen, Vereine und

Privatpersonen können sich
bis zum 15. September für
Westenergie Klimaschutz-
preis bewerben

• Gewinner erhalten Preisgeld
von bis zu 2.500 €

Grundschulkinder lernen wäh-
rend eines Workshops, wie sie
Plastikmüll vermeiden und Stoff-
reste wiederverwerten können.
Ein engagierter Bürger produ-
ziert in seiner Freizeit einen Po-
dcast und klärt seine Zuhörer
darüber auf, wie einfach Energie-
sparen funktioniert. Und ein
Sportverein kümmert sich um die
artgerechte Heimat für das Stor-
chenpaar in seiner Nachbar-
schaft. Der Westenergie Klima-
schutzpreis prämiert vielfältige
Ideen und Maßnahmen in Nord-
rhein-Westfalen, Niedersachen
und Rheinland-Pfalz, inzwischen
zum 29. Mal. Das Essener Ener-
gieunternehmen lobt den Preis
in diesem Jahr wieder gemein-
sam mit der Stadt Nideggen aus.
Bürger, Vereine, Institutionen
und Unternehmen können sich
bis zum 15. September 2023 mit

ihren Ideen und Projekten rund
um Klima- und Umweltschutz be-
werben. Die Jury honoriert die
jeweils besten Projekte mit Geld-
preisen. Es ist immer wieder be-
eindruckend zu sehen, wie viele
kreative Ideen es in Nideggen
rund um den Schutz von Klima
und Umwelt gibt. Ich freue mich
darauf, dieses Engagement
wieder gemeinsam mit Westen-
ergie zu würdigen und auszu-
zeichnen. Deshalb kann ich nur
alle Bürgerinnen und Bürger zum
Mitmachen aufrufen. Mit dem
Klimaschutzpreis fördert Westen-
ergie das Bewusstsein und das
Engagement von Bürgerinnen und
Bürgern und wirbt damit, sich
ebenfalls für den Umweltschutz
vor Ort stark zu machen.
Wir freuen uns jedes Jahr über
die tollen Ideen und Projekte, die
in unserer Stadt umgesetzt wer-
den. Die eingereichten Aktivitä-
ten können noch in der Planung,
gerade in der Umsetzung oder
bereits abgeschlossen sein. In
den vergangenen Jahren gewan-
nen beispielsweise die Schüler
der „Drachen-klasse“ der Kath.

Grundschule Embken, die IG Ju-
gend Schmidt e.V. oder die Dorf-
gemeinschaft Berg den Westen-
ergie Klimaschutzpreis.
Bewerber können ihre Bewer-
bungsunterlagen bis zum 15.
September 2023 unter
 www.klimaschutzpreis.westenergie.de/
bewerbungsformular einreichen.
Seit 1995 macht der Westener-
gie Klimaschutzpreis regelmäßig
zahlreiche gute Ideen und vor-
bildliche Aktionen aus dem loka-
len und regionalen Umfeld für die
Öffentlichkeit sichtbar. Er regt da-

mit auch zum Nachahmen an und
macht Mut, selbst aktiv zu wer-
den. Insgesamt erhielten bereits
mehr als 8.000 Projekte die Aus-
zeichnung. Der Preis wird in den
Städten und Gemeinden jährlich
ausgelobt und ist je nach Größe
der Kommune mit bis zu 5.000
Euro dotiert.
Die Gewinner ermitteln eine Jury
aus Vertreter*innen der Kommu-
ne und von Westenergie.

STADT NIDEGGEN
Der Bürgermeister
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Geschichten in und um Nideggen
Eine Stadt ohne Wasser
Im Mittelalter befand sich innerhalb
der Stadtmauer der Stadt Nideggen
kein einziger wasserführender Brun-
nen. Erst 15921592159215921592 wurde an der Abend-
erstraße (Parkplatz) ein Brunnenhaus
errichtet, da es hier eine Quelle gab,
die auch später den Kurgarten mit-
versorgte. Der wichtigste Wasserlie-
ferant war der Heimersteiner Brun-Heimersteiner Brun-Heimersteiner Brun-Heimersteiner Brun-Heimersteiner Brun-
nennennennennen unterhalb der Burg, erstmalig
erwähnt 13561356135613561356. Der jeweilige Lehns-
mann im Bewershof wachte über die-
sen Brunnen, der nur durch eine Pfor-
te in der Stadtmauer zugänglich und
zu festgesetzten Zeiten, meist zwi-
schen 1212121212 und 13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr, der Bevölke-
rung zum Wasserholen in Eimern zur
Verfügung stand. Der Brunnen auf
dem Marktplatz geht zurück auf das
Bemühen, in Zeiten des Wasserman-
gels einen zusätzlichen Lieferanten
zu erhalten. Man grub einen Schacht,
der aber leider trocken blieb, so dass

man das Loch zudeckte. Erst viel spä-
ter besann man sich des angefange-
nen Baues. Bei Öffnung fand sich je-
doch nur eine übelriechende, trübe
Flüssigkeit, die sich als Abwasser aus
dem Keller einer nahen gelegenen
Brauerei herausstellte. Der Brauer
wollte es sich einfach machen, muss-
te aber jetzt für die Reinigung sorgen.
Dieser Brunnen ist also kein „ech-„ech-„ech-„ech-„ech-
ter“.ter“.ter“.ter“.ter“. Zu erwähnen sind noch einige
verstreute so genannte Maare; hierbei
muss es sich um mehr oder weniger
große Tümpel gehandelt haben, die
Wasser nur bei Niederschlag führten
und sehr bald stark verschmutzt wa-
ren. Der Brunnen auf der Burg, ca. 9090909090
MeterMeterMeterMeterMeter tief, diente nur zur Versorgung
der Burgbewohner, obwohl die Ni-
deggener Bürger zum sehr mühseli-
gen Wasserschöpfen herangezogen
wurden (es dauerte eine Viertelstun-
de, einen Eimer Wasser heraufzuzie-

Stadtansicht von 1880Stadtansicht von 1880Stadtansicht von 1880Stadtansicht von 1880Stadtansicht von 1880

hen). Schlecht bestellt war es auch
mit der Feuerwehr (Eimerkette) auch
angesichts der überwiegend mit Stroh
gedeckten Häuser. So wurde Nideg-
gen in seiner Geschichte mehrfach

von verheerenden Bränden heimge-
sucht. Fazit: Eine funktionierende
Wasserversorgung kann über Leib
und Leben entscheiden.
Margot und Jochen Groß

Wanderplan Eifelverein Nideggen
Die Teilnahme an Wanderungen und
Fahrten erfolgt auf eigene Gefahr.
Für evtl. Schäden haftet weder der
jeweilige Wanderführer noch die
Ortsgruppe Nideggen. Festes Schuh-
werk und wandergerechte Kleidung
werden erwartet. Bitte geänderte
Uhrzeiten beachten!
Donnerstag, 1. Juni, SeniorentreffenDonnerstag, 1. Juni, SeniorentreffenDonnerstag, 1. Juni, SeniorentreffenDonnerstag, 1. Juni, SeniorentreffenDonnerstag, 1. Juni, Seniorentreffen
14 Uhr ab Parkplatz Sportplatz Rath
Wanderführer: Ulrich Laube,
02427 - 905212
Sonntag, 4. Juni,Sonntag, 4. Juni,Sonntag, 4. Juni,Sonntag, 4. Juni,Sonntag, 4. Juni,
SonntagswanderungSonntagswanderungSonntagswanderungSonntagswanderungSonntagswanderung
11 km mittel, 9 Uhr ab Parkplatz
Sportplatz Rath mit dem PKW nach
Langerwehe Wanderung: Halde Nier-
chen und Heistern
Wanderführerin: Helga Bergsch,
0170 4717396
Mitfahrpreis: 4 Euro
Dienstag, 6. Juni,Dienstag, 6. Juni,Dienstag, 6. Juni,Dienstag, 6. Juni,Dienstag, 6. Juni,
FeierabendwanderungFeierabendwanderungFeierabendwanderungFeierabendwanderungFeierabendwanderung
7 km mittel, 18.30 Uhr ab Parkplatz
Sportplatz Rath mit dem PKW nach
Untermaubach

Wanderung: Untermaubach - Bog-
heim - Obermaubach - Untermau-
bach, Wanderführerin: Rabea Assen-
macher 02427-904659,
Mitfahrpreis: 2 Euro
Hunde sind erlaubt, müssen aber an
der Kurzleine geführt werden
Sonntag, 18. Juni,Sonntag, 18. Juni,Sonntag, 18. Juni,Sonntag, 18. Juni,Sonntag, 18. Juni,
SonntagswanderungSonntagswanderungSonntagswanderungSonntagswanderungSonntagswanderung
12,5 km mittel, 9 Uhr ab Parkplatz
Sportplatz Rath mit dem PKW nach
Parkplatz Walberhof
Wanderung: Dreiborner Hochfläche,
Wollseifen und Sauermühle
Wanderführerin: Helga Bergsch,
0170 4717396
Mitfahrpreis: 5 Euro
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 21. 21. 21. 21. 21. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, U10  U10  U10  U10  U10 WWWWWanderunganderunganderunganderunganderung
7,8 km mittel, 13.30 Uhr ab Park-
platz Sportplatz Rath
Wanderung: Eifelscheife rund um die
Kakushöhle
Wanderführerin: Rabea Assenma-
cher, 02427-904659
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, E - Bik E - Bik E - Bik E - Bik E - Bike - e - e - e - e - TTTTTourourourourour
40 bis 45 km mittel, 13.30 Uhr ab

Parkplatz Sportplatz Rath
Fahrt: Rund um den Zülpicher See
Tourführer: Christoph Butsch
Anmeldung: Christoph Butsch,

01577 2859936, da begrenzte Teil-
nehmerzahl.
Änderungen vorbehalten!Änderungen vorbehalten!Änderungen vorbehalten!Änderungen vorbehalten!Änderungen vorbehalten!
Eifelverein - Ortsgruppe Nideggen
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Neue Leitung in St. Nikolaus Jugendstätte Rursee
Ab 1. Mai hat Ursula Becker
die Geschäftsleitung der Ju-
gendstätte Rursee übernom-
men.
In den letzten Jahren sind so-
lide Grundvoraussetzungen für
eine erfolgreiche Zukunft der
Jugendstätte Rursee geschaf-
fen worden und Ursula Becker
will das naturnahe Angebot mit
ganzjährigen Programmen für
Kinder und Jugendliche lang-
fristig etablieren und die Ju-
gendstätte so als nachhaltigen
Beherbergungsbetrieb weiter
profi l ieren.
Die Heimbacherin Ursula Be-
cker hat langjährige Erfahrung
in der Leitung und Organisati-
on von Jugendfreizeiten, Bera-
tung von Lehrerinnen und Leh-
rern für Klassenfahrten sowie
sozialer Betreuung von Kin-
dern und Jugendlichen. Zuletzt
führte sie das Back-Office der

Jugendherberge in Nideggen.
Die Jugendstätte freut sich,
mit Ursula Becker eine in der
Region fest verwurzelte Lei-
tung für das Haus in Schmidt
gefunden zu haben und
wünscht ihr für ihre Aufgabe
viel Erfolg.
Die Jugendstätte Rursee ist
ein Haus der Deutschen Pfad-
finderschaft Sankt Georg und
liegt am Rande der Ortschaft
Schmidt in direkter Nachbar-
schaft des Rursees und des Na-
tionalparks Eifel.
Die Jugendstätte verfügt über
mehrere großzügige Häuser
und das Angebot erstreckt sich
vom Vollverpflegerhaus bis hin
zur Selbstversorgereinheit.
Abenteuer Eifel wird hier groß-
geschrieben.
Mitten im Nationalpark Eifel
wird mit Partnern ein abwechs-
lungsreiches und spannendes

Ursula Becker (neue Geschäftsleitung - links) und Monika BergendahlUrsula Becker (neue Geschäftsleitung - links) und Monika BergendahlUrsula Becker (neue Geschäftsleitung - links) und Monika BergendahlUrsula Becker (neue Geschäftsleitung - links) und Monika BergendahlUrsula Becker (neue Geschäftsleitung - links) und Monika Bergendahl
(Geschäftsführung DPSG Aachen). Foto: Jugendstätte Rursee(Geschäftsführung DPSG Aachen). Foto: Jugendstätte Rursee(Geschäftsführung DPSG Aachen). Foto: Jugendstätte Rursee(Geschäftsführung DPSG Aachen). Foto: Jugendstätte Rursee(Geschäftsführung DPSG Aachen). Foto: Jugendstätte Rursee

Programm angeboten. Alles
getreu dem Motto: Ich lebe ein-
fach und umweltbewusst. Wei-

tere Informationen gibt es auf
der Webseite
www.nikolaus-rursee.de.
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Neues Buch für die Eisenbahnfreunde
Dokumentation über die „Neffeltalstrecke Nörvenich-Embken“
Der „History-Club Zülpich 2014“ hat
auf Wunsch seiner Leserschaft die
Homepage-Dokumentation über die
„Neffeltalstrecke Nörvenich-Emb-
ken“ jetzt auch in einem Buch veröf-
fentlicht. Die Kleinbahnstrecke der
Dürener Kreisbahn „Distelrath-Zül-
pich“ war die damalige normalspu-
rige Stammstrecke der Kreisbahn.
Am 6. Oktober 1908 konnte die Stre-
cke zuerst für den Güterverkehr er-
öffnet werden. Der Personenverkehr
folgte im Jahre 1909. Mit der Stre-
ckeneröffnung wurde die „Dürener
Kreisbahn“ gegründet. Die Strecken-
erweiterung bis Embken über Geich,
Füssenich und Juntersdorf (Grube
Astrea) erfolgte 1910.
Die Schienen verliefen zusätzlich zu
der 1841 errichteten Staatsbahnli-
nie Aachen - Düren -Köln. Der dama-
lige Streckenabschnitt zwischen
Nörvenich und Embken führte wei-

testgehend parallel zum Neffelbach,
der von Wollersheim bis zur Erft
fließt. Er wurde aus diesem Grund
auch als Neffeltalstrecke bezeich-
net. 1957 musste der Streckenab-
schnitt zwischen Zülpich-Stadt und
Embken jedoch wieder stillgelegt
werden, nachdem der Tagebau in
Füssenich-Geich begann. Obwohl
1958 der Aufbau der Oberleitung bis
Bessenich fortgeschritten war, wur-
de der Personenverkehr auf der Stre-
cke zwischen Nörvenich und Zülpich-
Stadt bereits 1960 stillgelegt, der
Güter- und damit der Gesamtver-
kehr schloss am 31. Dezember 1962.
Am 30. April 1963 wurde der Perso-
nenverkehr auf dem verbliebenen
Teilstück zwischen Düren und Nör-
venich eingestellt. Mit dem Ende des
Güterverkehrs nach Nörvenich 1968
war die Strecke damit komplett still-
gelegt. Bereits seit einigen Jahren

hatten Omnibusse die Personenbe-
förderung auf dieser Strecke über-
nommen.
Heute ist von der damaligen Gleis-
anlage kaum noch etwas zu finden.
Einige Bahnhöfe (z.B. in Nörvenich,
Merzenich und Zülpich) sind noch im
Ganzen als Privathaus erhalten ge-
blieben und zeugen mit ihren ro-
mantischen Baustilen noch von ei-
ner erfolgreichen Zeit der DKB.
Die Neffeltalstrecke ist Inhalt der
neuesten Dokumentation von Heinz-
Peter Müller aus Füssenich, die auch
auf der Homepage des „History-
Clubs Zülpich“ zu finden ist
(www.historyclub-zuelpich.de). Das
Buch ist Ende Mai bei „Reinhardts
Lesewald“ in Zülpich erhältlich. We-
gen der begrenzten Auflage wird eine
Vorbestellung empfohlen.
H. Peter Müller
History-Club Zülpich

Trauercafé
in Nideggen
Das Trauercafé Nideggen bie-
tet einen Austausch an für alle,
die einen Verlust erlitten ha-
ben und in dieser Situation Un-
terstützung suchen.

Am Samstag, 10. Juni,10. Juni,10. Juni,10. Juni,10. Juni, findet
das Trauercafé in der Zeit von
10 bis 12 Uhr im Pfarrheim in
der Kirchgasse 6 in 52385 Ni-
deggen statt.
Es handelt sich um ein offenes
Angebot für Trauernde. Hier bie-
tet sich Ihnen die Möglichkeit,
im vertrauten Rahmen über Ih-
ren Verlust zu sprechen.
Sie sind herzlich willkommen.

Weitere Informationen erhalten
Sie unter Telefon 0178 9813452
oder auf unserer Homepage:
https://www.hospiz-rureifel.de
Hospiz Rureifel
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gruene-nideggen.de

Die Verwaltung hat dem Bau- und 
Planungsausschuss die vorläu gen 
Ergebnisse der Planung zur Gestal-
tung des Alveradispark vorgelegt. 
Für das Gesamtprojekt Denk-
mallandscha  Nideggens Tore  
waren gemäß einer Kostenschät-
zung aus dem Jahr 2020 4,2 Mil-
lionen Euro veranschlagt, davon 
708.448,75 Euro für die Umgestal-
tung des Alveradispark. Bei so ho-
hen Projektkosten ha en sich die 
GRÜNEN schon im Mai letzten 
Jahres im Bau- und Planungsaus-
schuss dafür eingesetzt, über die 
Planung Denkmallandscha  Ni-
deggens Tore  inhaltlich eingebun-
den und fortlaufend unterrichtet 
zu werden. Die ak ve Beteiligung 
durch die gewählten Vertreter war 
leider mehrheitlich nicht ge-
wünscht und so wurde der Vor-
schlag im Bau- und Planungsaus-
schuss mehrheitlich abgelehnt. Als 
die GRÜNEN nun mit einer Kos-
tensteigerung für die Neugestal-
tung des Alveradispark in Höhe 
von bis zu 783.497,55 Euro und 

damit mehr als einer Verdopplung 
der Kosten konfron ert wurden, 
waren sie schockiert. Die Kosten 
für die Umgestaltung des Alvera-
dispark in Höhe von 1,13 - 1,49 
Millionen Euro nden die GRÜNEN 
eindeu g überteuert. Als Gründe 
für die Kostensteigerung wurden 
neben der allgemeinen massiven 
Kostensteigerung, insbesondere 
im Baubereich, auch die Erweite-
rung des Au rags von der A rak -
vierung des Alveradisparks hin 
zum barrierearmen Umbau des Al-
veradisparks genannt, sowie die 
Anforderungen des Fördermi el-
gebers ein Premiumprojekt  um-
zusetzen. Wieso bei städ schen 
Projekten nicht von vorneherein 
an die Barrierefreiheit gedacht 
wird, ist den GRÜNEN ein Rätsel. 
Auch bei der genauen Betrachtung 
der Preise sind die GRÜNEN der 
Überzeugung, dass es auch bei der 
Umsetzung eines Premiumpro-
jekts güns ger gehen sollte. So 
halten die GRÜNEN beispielsweise 
die Gesamtkosten für das Sitzmo-

biliar im Park für insgesamt 
112.000 Euro oder die Toile e für 
125.000 Euro für überteuert. Auch 
die P egekosten in Höhe von 
12.000 Euro, die jedes Jahr anfal-
len , sehen die GRÜNE kri sch.
Außer zum Entdeckerpfad sind die 
Vergaben zu den Planungsleistun-
gen für das Gesamtprojekt Denk-
mallandscha  Nideggens Tore  
abgeschlossen und im Sommer 
sollen alle Planungen abgeschlos-
sen sein. Über die Steigung der im 
letzten Jahr veranschlagten Ge-
samtkosten von 4,2 Millionen Euro 
soll erst nach Abschluss aller Ent-
wurfsplanungen abschließend dis-
ku ert werden. Wenn man aber 
die Kostensteigerung des Alvera-
dispark und die dafür genannten 
Gründe betrachtet, muss man da-
von ausgehen, dass auch bei den 
anderen Projekten mit ähnlichen 
Kostenexplosionen zu rechnen ist. 
Den Beschluss aus dem letzten 
Jahr, dass die Verwaltung die Pro-
jekte im Budgetrahmen umsetzt, 
sehen die Grünen damit jetzt 

schon klar verletzt. Daher haben 
die GRÜNEN im letzten Bau- und 
Planungsausschuss auch den An-
trag gestellt, von dem Gesamtpro-
jekt alles bis auf die Sanierung der 
Stadtmauer aus Verkehrssicher-
heitsp ichten aufzugeben, weil die 
Kosten o ensichtlich aus dem Ru-
der laufen. Leider wurde der An-
trag gegen die S mmen von GRÜ-
NEN und FDP erneut abgelehnt. 
Beschlossen wurde die Umgestal-
tung des Parks mit einem Auf-
schlag von zunächst 15 % auf die 
ursprüngliche Kostenschätzung 
fortzuführen. Die GRÜNEN ho en, 
dass es der Verwaltung dieses Mal 
gelingt, sich an den neuen Budget-
rahmen zu halten. Auch beim be-
reits korrigierten Zeitplan vom Be-
ginn der Bauarbeiten Anfang 2024 
hin zum Beginn der Bauarbeiten 
erst ab dem dri en Quartal 2024 
befürchten die GRÜNEN weitere 
Verzögerungen.

Massive Kostensteigerung für Umbau des Alveradisparks
Kosten für das Gesamtprojekt "Denkmallandscha  Nideggens Tore" drohen aus dem Ruder zu laufen

Auf Antrag der GRÜNEN wurde 
dem Rat der Stadt Nideggen der 
Vorschlag vorgelegt, sich der In-
i a ve Lebenswerte Städte und 
Gemeinden durch angepasste Ge-
schwindigkeiten  anzuschließen. 
Die Städteini a ve hat sich das 
Ziel gesetzt, die Lebensqualität in 
den Städten zu erhöhen und die 
notwendige Mobilitäts- und Ver-
kehrswende voranzutreiben. Der-
zeit legt ein Bundesgesetz fest, 
dass Tempo 30 nur bei konkreten 
Gefährdungen und vor sozialen 
Einrichtungen wie beispielsweise 
Kitas und Schulen angeordnet 
werden kann. Daher fordert die 
Ini a ve den Bund auf, die rechtli-
chen Voraussetzungen dafür zu 
scha en, dass Kommunen Tempo 
30 als Höchstgeschwindigkeit in-
nerorts anordnen können, wo sie 
es selbst für notwendig halten.
Der Beitri  Nideggens zur Ini a -

ve hä e also dazu beitragen kön-
nen, die verkehrspoli sche Hand-
lungsfähigkeit der Stadt zu 
erhöhen, ohne dass dabei irgend-
welche nanziellen oder sons gen 
Verp ichtungen entstanden wä-
ren. Die Gründe für die Ablehnung 
des Beitri s der Ini a ve wirkten 
teils abstrus. Herr Hambach, sach-
kundiger Bürger der CDU, fühlte 
sich unwohl, einer Ini a ve beizu-
treten, bei der viele im Vergleich 
zu Nideggen größere Städte beige-
treten sind, ohne dabei zu erwäh-
nen, dass längst auch sehr viele 
kleinere Kommunen beigetreten 
sind, wie zum Beispiel auch Nideg-
gens Nachbarkommunen Kreuzau 
und Ve weiß. Es wirkte fast so, als 
habe Herr Hambach sich vor der 
Ratssitzung mit der Ini a ve nicht 
ausreichend auseinandergesetzt, 
so behauptete er fälschlicherweise 
weiter, dass es das Ziel sei, überall 

Stadtrat gegen mehr verkehrspoli sche Handlungsfähigkeit
Tempo 30 einzuführen und dass 
Tempo 30 zu einer höheren Ver-
kehrsbelastung führen würde. Da-
bei ist weder die Einführung von 
Tempo 30 das Ziel der Ini a ve 
noch wäre eine höhere Verkehrs-
belastung durch eine Reduzierung 
der Geschwindigkeiten in Nideg-
gen zu erwarten, da dies nur mög-
lich wäre, wenn dadurch der 
Verkehrs uss behindert würde 
und es zu einer Verkehrsüberlas-
tung käme. Wie Herr Hambach 
diese Probleme, die größere Städ-
te sicher haben können, hier auf 
Nideggen überträgt, bleibt ein 
Rätsel. Auch Herr Fritsch von den 
Menschen für Nideggen lehnte die 
Ini a ve ab, da er sich am Namen 
der Ini a ve störte und diese sei-
ner Meinung nach schon in zu vie-
len Stadträten von den dor gen 
GRÜNEN Frak onen eingebracht 
wurde. Er als Kommunalpoli ker 

sehe es auch nicht als seine Aufga-
be an,  posi v auf die Gesetzge-
bung im Bund Ein uss zu nehmen. 
Außerdem sah er den Rat auch 
nicht als kompetent genug an, 
kün ig demokra sch darüber zu 
entscheiden, ob bei einer Straße 
eine Höchstgeschwindigkeit von 
30 km/h sinnvoll ist oder nicht. 
Schon über 700 Städte und Kom-
munen sehen das jedoch anders. 
Der Beitri  zur Ini a ve hä e laut 
den GRÜNEN zeigen können, dass 
sich die Poli k Nideggens dem Ziel 
verschreibt, eine lebenswerte und 
zukun sfähige Stadt zu scha en 
und den Einwohner*innen ein an-
genehmes, gesundes und sicheres 
Lebensumfeld zu bieten. Es hä e 
ein posi ves Signal sein können 
und zur Aufwertung der ö entli-
chen Räume beigetragen. Diese 
Chance wurde aus Sicht der GRÜ-
NEN leider abermals verspielt.

Die Stadt Nideggen plant für die 
Herrichtung des Baugrundes für 
das Containerdorf hinter dem 
Schulzentrum Nideggen mit Kos-
ten in Höhe von ca. 450.000 Euro, 
während die Stadt Zülpich ca. 
100.000 Euro für ihr Containerdorf 
bei gleicher Personenzahl zur Un-
terbringung veranschlagt. Die 
GRÜNEN ha en deswegen einen 
alterna ven Standort auf dem 
schon asphal erten Parkplatz ge-
genüber dem Sportplatz in der 
Rather Straße vorgeschlagen und 
die Kosten für die dor ge Aufstel-

lung auf ca. 50.000 Euro geschätzt. 
Leider wurde der entsprechende 
Antrag auf ergebniso ene Prüfung 
von allen anderen Ratsvertretern 
und dem Bürgermeister abge-
lehnt.
Anfang Dezember 2022 unter-
schrieb Bürgermeister Schmun-
kamp für das Containerdorf einen 
Mietvertrag über die Miete von 
insgesamt 38 Containern für die 
Unterbringung der Flüchtlinge. Ein 
Bauantrag für ein Containerdorf 
hinter dem Schulzentrum ging 
beim Kreis Düren aber erst am 

23.12.2022 ein. Beginn des Miet-
verhältnisses im fünfstelligen Be-
reich war der 01.02.2023. Zu 
diesem Zeitpunkt ha en die Bau-
arbeiten nicht mal begonnen, 
trotzdem zahlt die Stadt Nideggen  
nun schon seit mehr als vier Mo-
naten die Miete für 38 Container, 
die weder aufgestellt, geschweige 
denn genutzt werden können. An-
zumerken bleibt auch, dass die 

Container laut Mietvertrag nicht 
der gesetzlichen Wärmeschutzver-
ordnung entsprechen. Die GRÜ-
NEN ho en, dass die Umsetzung 
des Containerdorfs nun schnellst-
möglich und rechtssicher realisiert 
wird, um die Unterbringung der 
ge üchteten Menschen in den 
Sporthallen der Stadt
beenden zu können. 

Fehlplanung beim Containerdorf hinter dem Schulzentrum
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Erfolgreiche Hapkido-Hankido Kup-Prüfung
Am 20. Mai nahmen 22 Prüflin-
ge des Vereins FC Blau-Weiß-
Embken und ein Schüler des be-
freundeten Vereins aus Nörve-
nich an einer Hapkido-Prüfung
in Embken teil.
Die Sportler:innen, von weiß bis
rot Gurt, zeigten ihre Ambitio-
nen in den Disziplinen: Selbst-
verteidigung, Fallschule, Fußtrit-
te, Basistechniken, Waffenhand-
habung und dem abschließen-
den Bruchtest.
Der DHF Prüfer Detlef Fischer (4.
Dan) war sehr zufrieden mit der
Leistung aller Teilnehmer:innen
und konnte allen eine Urkunde
für den entsprechend nächsten
Kup (Gürtelgrad) aushändigen.
Es gratuliert das gesamte Trai-
nerteam und der Abteilungsvor-
stand.
Für alle Interessierten:
Wir bieten wieder Schnupper-
training an, Kontaktdaten sie-
he: www.taekwondo-embken.de Foto: Detlef Fischer - Die Prüflinge mit Prüfer und Co-TrainernFoto: Detlef Fischer - Die Prüflinge mit Prüfer und Co-TrainernFoto: Detlef Fischer - Die Prüflinge mit Prüfer und Co-TrainernFoto: Detlef Fischer - Die Prüflinge mit Prüfer und Co-TrainernFoto: Detlef Fischer - Die Prüflinge mit Prüfer und Co-Trainern

Erfolgreiche Prüfung beim Taekwondo in Embken
Am 13. Mai haben die hochmoti-
vierten Sportlerinnen und Sport-
ler vom FC Blau-Weiß Embken die
erste Kup-Prüfung dieses Jahres
abgelegt und erfolgreich ihren
nächsthöheren Gurt errungen.
Gegenstand der Prüfung war ne-

ben allgemeiner Grundschule au-
ßerdem Formen, Partnerübungen,
Selbstverteidigung, Theorie sowie
der abschließende Bruchtest.
Nachdem die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer, von weiß bis blau
Gurt, ihr Können in jeder Diszi-

plin unter Beweis stellen konn-
ten, wurde allen letztlich eine Ur-
kunde verliehen.
Die Prüfung hat Meister Detlef Fi-
scher (5. Dan Taekwondo) abge-
nommen und er war mit der Leis-
tung der Prüflinge sehr zufrieden.

Es gratuliert das gesamte Trai-
nerteam und der Abteilungsvor-
stand.
Für alle Interessierten:
Wir bieten wieder Schnuppertrai-
ning an, Kontaktdaten siehe:
www.taekwondo-embken.de

Netzwerk-Café am 14. Juni
Das Soziale Netzwerk Nideg-
gen e. V. lädt alle Bürger und
Bürgerinnen aus dem gesam-
ten Stadtgebiet Nideggen zu
einem geselligen Nachmittag
ein.
Verbringen Sie mit uns ein paar
gemütliche Stunden bei Kaffee
und Kuchen. Es gibt interessan-

te Vorträge und Informationen.
Jeden 2. Monat gibt es Live-
Musik. Die Unterhaltung kommt
also nicht zu kurz.
Neubürger aus dem Stadtgebiet
sind herzlich willkommen. Sie
können hier Kontakte knüpfen
und einiges über ihren neuen
Wohnort in Erfahrung bringen.

Ort: St. Johanneshaus, KirchgasseOrt: St. Johanneshaus, KirchgasseOrt: St. Johanneshaus, KirchgasseOrt: St. Johanneshaus, KirchgasseOrt: St. Johanneshaus, Kirchgasse
6 in Nideggen6 in Nideggen6 in Nideggen6 in Nideggen6 in Nideggen
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, 14. 14. 14. 14. 14. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Der Kostenbeitrag für Kaffee,
Tee, Kuchen und kalte Geträn-
ke beträgt 3 Euro je Person.
Leider ist es uns nicht mehrLeider ist es uns nicht mehrLeider ist es uns nicht mehrLeider ist es uns nicht mehrLeider ist es uns nicht mehr
mögl ich,mögl ich,mögl ich,mögl ich,mögl ich, den  den  den  den  den Abholserv iceAbholserv iceAbholserv iceAbholserv iceAbholserv ice
weiterhin anzubieten.weiterhin anzubieten.weiterhin anzubieten.weiterhin anzubieten.weiterhin anzubieten.

Wegen der Planung bitten wir
um Anmeldung bis zum 12. Juni
bei Maria Scheeren - Telefon
02427-902383 oder Nelly Hein-
richs - Telefon 02427 - 6009
Wir freuen uns auf einen schö-
nen Nachmittag.
Soziales Netzwerk
Nideggen e. V.
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Kasper und der Wunschring
Lustiges Puppentheater im St. Johanneshaus in Nideggen

Mit einem ganz neuen Stück zum
Thema „Wünschen“ gastiert die
Homberger Kasperbühne am Don-
nerstag, 15. Juni, um 16 Uhr im
St. Johanneshaus, Kirchgasse 6,
in Nideggen.
„Kasper und der Wunschring“
heißt das, ebenso lustige wie span-
nende, Puppenspiel für Kinder ab
zwei Jahre. Frei nach dem bekann-
ten Märchen vom Fischer und sei-
ner Frau angelt sich Kasper darin
einen großen, sprechenden Fisch.

Der bittet Kasper, ihn im Tausch
gegen einen Wunschring doch
wieder frei zu lassen. Gesagt, ge-
tan. Der Haken an dem Handel
allerdings ist, dass die Wünsche,
die der Wunschring erfüllt, auf
ganze drei begrenzt sind.
Da hat Kasper nun die Qual der
Wahl, was er sich denn wohl wün-
schen soll. Und als er dann auch
noch seinen Freund Seppel, selbi-
ger nicht die hellste Kerze auf der
Torte, in das Geheimnis um den

Wunschring einweiht, wendet sich
das Schicksal gegen den Kasper
und das Wünschen nimmt nicht
den gewünschten Verlauf.
Eintrittskarten zu dem Puppen-
theater gibt es zum Preis von 10
Euro pro Person eine halbe Stun-
de vor Beginn der Vorstellung an
der Tageskasse.
Weitere Informationen über das
Puppentheater und Kartenreser-
vierungen sind vorab möglich un-
ter: www.pommispuppen.com

Zahlreiche Gäste bei der Frühjahrstagung des Eifelvereins
Neben Neuwahlen standen Wanderungen, Ehrungen und Auszeichnungen auf dem Programm
Daun. Dr. Ralf Nolten, MdL im
Landtag NRW, wurde auf der Früh-
jahrstagung des Eifelvereins am
13. Mai im Forum Daun einstim-
mig zum neuen Hauptvorsitzen-
den gewählt. Er löst damit Rolf
Seel, der den Verein in den letz-
ten vier Jahren mit Herz, Verstand
und sicherer Hand durch schwie-
rige Jahre (die Jahrhundertflut,
Corona und der furchtbare Krieg
in Europa) geführt hat und nicht
mehr kandidierte, ab. Vor der Neu-
wahl würdigte Heinz-Peter Thiel
(stellvertr. Hauptvorsitzender) den
über die Landesgrenzen hinweg
hochangesehenen Seel für seinen
unermüdlichen Einsatz. Entspre-
chend gedankt wurde auch dem
langjährigen Geschäftsführer
Manfred Rippinger, der Ende Au-
gust in den wohlverdienten Ruhe-
stand gehen wird. In der Laudatio
von Rolf Seel und später bei sei-
nen eigenen Abschiedsworten
wurde klar, dass der Eifelverein
für Manfred Rippinger nicht nur
Beruf, sondern seine Berufung
war. Rippinger erhielt dafür von

den zahlreich erschienenen Mit-
gliedern und Gästen „Standing
Ovations“. Ebenfalls neu in den
Vorstand gewählt wurden: Mar-
kus Ramers, Landrat Kreis Euskir-
chen (zweiter stellvertr. Vorsitzen-
der), Ingo Pfennings, Bürgermeis-
ter von Schleiden (Beisitzer) und
Andr Uzulis, Journalist (Hauptwe-
gewart Süd). All diejenigen, die
zum Teil lange Jahre dem Vorstand
angehörten und nicht mehr kan-
didierten, wurden herzlich verab-
schiedet, denn es ist klar: Sie
werden auch künftig dem Eifel-
verein ihre Treue halten.
Wie es sich für eine Frühjahrsta-
gung gehört, wurden zudem Prei-
se in den Kategorien: Kultur, Na-
turschutz und Mitgliedergewin-
nung vergeben. Hauptkulturwart
Prof. Wolfgang Schmid überreich-
te den Wolf-von Reis-Kulturpreis
an die Ortsgruppe (OG) Bornheim
für den neu errichteten „Bornhei-
mer Quellen-Weg“, der ein-
drucksvoll über die Geschichte der
Wasserversorgung informiert. Der
Konrad-Schubach Naturschutz-

Das Forum Daun war gut gefülltDas Forum Daun war gut gefülltDas Forum Daun war gut gefülltDas Forum Daun war gut gefülltDas Forum Daun war gut gefüllt

preis wurde von Hauptnatur-
schutzwart Hanns-Jörg Pohlmey-
er an die OG Daun für ihren Ein-
satz im Landschaftsschutz hin-
sichtlich der Auswirkungen der
Rohstoffausbeutung verliehen.
Auch die anderen Preisträger hat-
ten hervorragende Ideen und Pro-
jekte umgesetzt, die es zu würdi-
gen galt. Geehrt wurde ebenfalls

die OG Nideggen für den größten
Mitgliederzuwachs.
In dem Zusammenhang machte
die designierte Geschäftsführerin
Dr. Petra Holz auf das erfolgreich
angelaufene Projekt: „Bäume
pflanzen für neue Mitglieder“ auf-
merksam. Wer bis Ende Septem-
ber Mitglied im Eifelverein wird,
sichert einen Baum im Wald der

Kirchliche Nachrichten
Kath. KirchengemeindeKath. KirchengemeindeKath. KirchengemeindeKath. KirchengemeindeKath. Kirchengemeinde
Abenden, St. Martinus:
jeden 1. Samstag im Monat
Messe um 17.30
Berg, Clemens-Kirche: jeden
zweiten und vierten Samstag im
Monat um 17.30 Uhr Messe oder
Wortgottesdienst im Wechsel
Nideggen, St. Johannes Baptist:

sonntags 09.30 Uhr
Rath, Antonius-Kapelle: zurzeit
keine Messe
Wollersheim und Embken: jeden
zweiten Sonntag um 09.30 Uhr
im Wechsel
Muldenau: zurzeit keine Messe
Schmidt, St. Hubertus: samstags
19.00 Uhr

Über weitere Messfeiern infor-
miert die GdG Heimbach-Nideg-
gen auf ihrer Internetseite.
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
DürenDürenDürenDürenDüren
Pfarrbezirk Kreuzau/ NideggenPfarrbezirk Kreuzau/ NideggenPfarrbezirk Kreuzau/ NideggenPfarrbezirk Kreuzau/ NideggenPfarrbezirk Kreuzau/ Nideggen
Gemeindehaus Kreuzau:
Heribertstr. 5, 52372 Kreuzau,
Tel 02422/ 8187

Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer: Pfarrer Martin Gaevert,
Tel. 02421/ 2620689
Gottesdienste derzeit nur mitGottesdienste derzeit nur mitGottesdienste derzeit nur mitGottesdienste derzeit nur mitGottesdienste derzeit nur mit
Anmeldung.Anmeldung.Anmeldung.Anmeldung.Anmeldung.
Die Übersicht aller stattfinden-
den Gottesdienste finden Sie auf
der Homepage unter
www.evangel ischegemeinde-
dueren.de/gottesdienste.
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Verabschiedung Rolf Seels als Hauptvorsitzenden durch Heinz-PeterVerabschiedung Rolf Seels als Hauptvorsitzenden durch Heinz-PeterVerabschiedung Rolf Seels als Hauptvorsitzenden durch Heinz-PeterVerabschiedung Rolf Seels als Hauptvorsitzenden durch Heinz-PeterVerabschiedung Rolf Seels als Hauptvorsitzenden durch Heinz-Peter
Thiel. Fotos: Eifelverein e.V.Thiel. Fotos: Eifelverein e.V.Thiel. Fotos: Eifelverein e.V.Thiel. Fotos: Eifelverein e.V.Thiel. Fotos: Eifelverein e.V.

Zukunft. Für den neuen Vorsitzen-
den Ralf Nolten ist klar - Wan-
dern ist ein Zukunftstrend und wer
in der Eifel wandert, ist im Eifel-
verein bestens aufgehoben. Mit
seiner Vision 2030 gehe der Eifel-
verein die Chancen und Heraus-
forderungen des Themas Wandern
konsequent an: sei es in den Be-
reichen Nachhaltigkeit, Aus- und
Fortbildung, Digitalisierung oder
neue Wanderformate wie das Kon-
zept MITWandern mit den Eifel-
Experten. Nolten hat vor, hier ei-
gene Akzente zu setzen, was er
mit dem Hinweis auf seine Positi-
on zum Thema Freiflächen-Photo-

Wandergruppe bereit zum Loswandern auf der Maaretour. Mit auf dem BildWandergruppe bereit zum Loswandern auf der Maaretour. Mit auf dem BildWandergruppe bereit zum Loswandern auf der Maaretour. Mit auf dem BildWandergruppe bereit zum Loswandern auf der Maaretour. Mit auf dem BildWandergruppe bereit zum Loswandern auf der Maaretour. Mit auf dem Bild
(mit der Nummer 9) der Vorsitzende der Ortsgruppe Daun, Michael Drockur.(mit der Nummer 9) der Vorsitzende der Ortsgruppe Daun, Michael Drockur.(mit der Nummer 9) der Vorsitzende der Ortsgruppe Daun, Michael Drockur.(mit der Nummer 9) der Vorsitzende der Ortsgruppe Daun, Michael Drockur.(mit der Nummer 9) der Vorsitzende der Ortsgruppe Daun, Michael Drockur.

voltaik bereits angedeutet hat.
Nachdem etliche Mitglieder we-
gen ihres Einsatzes und der Ver-
bundenheit zum Verein ausge-
zeichnet wurden, dankten die Ver-
antwortlichen den Gastgebern der
OG Daun.
Deren Rahmenprogramm mit at-
traktiven Wanderungen mit un-
terschiedlichen Streckenführun-
gen, der guten Verköstigung der
Teilnehmenden, sowie Musikein-
lagen machten die Tagung zu ei-
nem Ort, der viele Menschen, die
alle die Liebe zur Eifel in sich tra-
gen, zusammengeführt hat.
Ricarda Helm

Sommerferienprojekte über den Kulturrucksack
für zehn- bis 14-jährige Kinder
Auch in diesem Jahr stellt der Kul-
turrucksack des Kreis Düren
wieder Gelder für kreative kos-
tenfreie Ferienprojekte zur Verfü-
gung. 2022 startete die Theater-
pädagogin und Comiczeichnerin
Sylvia Voß aus Schmidt mit Pro-
jekten in der Sekundarschule
Nordeifel und in der Halle Nideg-
gen mit Tanz-, Impro- und Bewe-
gungstheater und einem Comic-
zeichenkurs.
In diesem Jahr steht die Halle in
Nideggen leider nicht mehr kos-
tenfrei zur Verfügung, sodass Frau
Voß weitere Projektpartner*innen
gewinnen konnte, passende
Räumlichkeiten für insgesamt vier
Wochen zur Verfügung zu stellen.
Die Festhalle in Nideggen-Aben-
den ist auch dabei, den Kindern
dieses kulturelle Angebot zu er-
möglichen. In der ersten Woche
vom 26. bis 30. Juni von 9 bis 17
Uhr startet „Bewegungs- und Im-
protheater mit Masken“ in der

Sekundarschule Nordeifel oder
(wenn näher für die Kinder) Pfarr-
heim Schmidt.
Zehn- bis 14-jährige Kinder des
Kreis Düren und angrenzender
Umgebung stellen in fünf Tagen
ein selbst erdachtes Theaterstück
auf die Beine und führen es am
Freitag gegen 15 Uhr Eltern und
Freund*innen vor. Das Drehbuch
wird geschrieben, Kostüme ge-
näht, Masken bemalt und das
Bühnenbild gestaltet. Zum ersten
Mal dabei ist eine Nebelmaschi-
ne, die Dunst in unterschiedlichen
Farben erschafft.
In Woche zwei vom 3. bis 7. Juli,
von 8.30 bis 16.30 Uhr, tritt „Mas-
ken- + Schattentheater“ im Pfarr-
heim Schmidt den Vordergrund.
Die Kinder beschäftigen sich mit
dem Thema Masken + und dem
Schattenspiel und den Fragen:
- Was kann mit Körpersprache

ausgedrückt werden?
- Welche Botschaft habe ich?

- Welche Geschichte wird
erzählt?

In Dialogen erarbeiten die Kinder
ein Theaterstück, dessen Genre
noch gewählt wird: Wird es eine
Fantasiegeschichte oder ein Kri-
mi? Wieder werden die Eltern ein-
geladen, ein Video gedreht und
geschnitten.
In Woche drei vom 10. bis 14. Juli,
auch im Pfarrheim Schmidt zur sel-
ben Zeit, wird eine Comicge-
schichte erfunden, gezeichnet und
zu einem kleinen Buch gebunden.
Mit mindestens sechs und
höchstens zwölf Kindern werden
Grundlagen des Comiczeichnens
erlernt und eine Geschichte er-
dacht und auf das Papier gezau-
bert. Als Zeichner*innen werden
die Kinder zu Regisseur*innen,
Drehbuchautor*innen,
Kamerakindern und Akteuren:
- Was ist Perspektive?
- Was sind Kontraste?
- Wie funktioniert Bildaufbau?

- Was ist ein Spannungsbogen?
- Wie setze ich eine Pointe oder

einen Umbruch?
In der letzten Sommerferienwo-
che vom 31. Juli bis 4. August von
9 bis 17 Uhr wird in der Festhalle
Abenden mit Schwarzlicht im The-
ater experimentiert, das im Tanz
Ausdruck findet.
In einem abgedunkeltem Raum
werden reflektierende Gegen-
stände und Kleidungsstücke durch
die Luft kreisen, spielen und tan-
zen. Wieder nach einem selbster-
dachten Stück. Natürlich mit ei-
ner Aufführung am Freitag.
Anmeldung für eines oder mehre-
re Projekte ist unter 01747695435,
unter info@sylviavoss.com oder
unter der Hompepage:
www.sylviavoss-karikaturen.de
möglich. Kinder, die in diesem Jahr
zehn Jahre alt werden, sind auch
herzlich willkommen. Fahrgemein-
schaften zu bilden unter den El-
tern ist möglich.
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Hinweis auf die Amtlichen Bekanntmachungen
Gemäß den Bestimmungen der
Hauptsatzung der Gemeinde Vett-
weiß erfolgen amtliche Bekannt-
machungen rechtswirksam durch

die Veröffentlichung auf der Inter-
netseite der Gemeinde Vettweiß
www.vettweiss.de
Auf diese Bekanntmachungen wird

hier nachrichtlich hingewiesen:
• 22.05.2023 Betriebsfertig her-

gestellte Abwasserleitung in
der Ortschaft Jakobwüllesheim

• 30.05.2023, 17.Satzung zur
Änderung der Friedhofsgebüh-
rensatzung für das Friedhofs-
und Bestattungswesen

Die Gemeinde Die Gemeinde Die Gemeinde Die Gemeinde Die Gemeinde VVVVVettweißettweißettweißettweißettweiß sucht
ständig qualifiziertes Fachperso-
nal
in der Richtung Garten- und Land-in der Richtung Garten- und Land-in der Richtung Garten- und Land-in der Richtung Garten- und Land-in der Richtung Garten- und Land-
schaftsbau (m/w/d)schaftsbau (m/w/d)schaftsbau (m/w/d)schaftsbau (m/w/d)schaftsbau (m/w/d)
Weitere Informationen erhalten
Sie unter:
www.vetweiss.de oder über den
QR-Code.

Ende: StellenanzeigenEnde: StellenanzeigenEnde: StellenanzeigenEnde: StellenanzeigenEnde: Stellenanzeigen

„Bewegung“ in der Kita
Die Johanniter-Kindertagesstätte „Sonnenkinder“ Vettweiß beteiligte sich an einem
Pilotprojekt für Vorschulkinder mit Spaß an der Bewegung und Wissensvermittlung

Durch bewegungsfreie oder be-
wegungsarme Phasen während
der Coronapandemie konnten
viele Kinder ihren Bewegungs-
drang nicht ausleben. Auch eine
gezielte Förderung speziell für
motorisch auffällige Kinder war
nicht möglich.
Um wieder mehr Aktivität in den
Alltag der Kinder zu bringen und
sie auf den Schulalltag vorzu-
bereiten, wurde ein von einer
Krankenkasse finanziertes Pro-
jekt ins Leben gerufen. Sechs
Monate lang fand nun in der
Johanniter-Kindertagesstätte
„Sonnenkinder“ Vettweiß
einmal wöchentlich für die Vor-
schulkinder 45 Minuten lang
eine Bewegungseinheit statt.

Das Besondere dabei: Gleich-
zeitig wurde auch Wissen über
die Kontinente unserer Erde
vermittelt. „Dass Bewegung die
Verarbeitung von Lernreizen
fördert, ist wissenschaftlich
nachgewiesen“, erklärt
Kita-Leiterin Michaela Hieb:
„Deshalb enthält das Projekt
die Komponenten Lernen und
Bewegung.“
Die Namensgeberin des Pro-
jekts ist „Bee“: die Biene. Sie
wurde ausgewählt, weil sie auf
jedem Kontinent heimisch und
für unser ökologisches System
unverzichtbar ist. Als Kuschel-
tier hat sie die Kinder in jeder
Stunde begleitet.
Das Pilotprojekt wurde von Na-

talie Godau konzipiert und
durchgeführt. Sie ist examinier-
te Gymnastiklehrerin und von
der Konföderation der deut-
schen Rückenschulen (KddR)
geprüfte Rückenschullehrerin
für Kinder.
Die Sporteinheiten enthalten
Aktivitäten wie Laufen, Sprin-
gen, Hüpfen, Rollen, Werfen und
Fangen. Das regt unter ande-
rem die Körperwahrnehmung,
die Koordination und die Team-
fähigkeit an.
Für die Wissensvermittlung
setzt Natalie Godau eine spe-
ziell angefertigte Weltkarte,
Kontinent und länderspezifi-
sche Rezepte, passende Musik
und Zusatzmaterialien ein.

Das Konzept ist aufgegangen.
„Die Bewegungseinheiten wur-
den von den Vorschulkindern
sehr gut angenommen. Moto-
risch haben sie sich in der Zeit
sehr gut weiterentwickelt“,
sagt Kita-Leiterin
Michaela Hieb.
Und gleichzeitig haben sie auch
das Wissen zu den einzelnen
Kontinenten unserer Erde, der
Natur vor Ort, den Menschen
und ihren Essensgewohnheiten
verinnerlicht.
Damit das Projekt auch lang-
fristig weiterträgt, hatten die
Erziehenden in der Johanniter-
Kita Vettweiß die Gelegenheit
zum Besuch von Impulswork-
shops.
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wie man es in Disternich nicht
anders gewohnt ist. Damit lässt
sich der „Vatertag in Disternich“
am besten beschreiben. Die klei-
nen Gäste konnten sich auf der
Hüpfburg vergnügen.
Am Donnerstag, 26. Mai, feiern
Christen in jedem Jahr ein beson-
deres Kirchenfest, nämlich Chris-

Für den kleinen Hunger zwischendurch sorgten die leckeren Spezialitä-Für den kleinen Hunger zwischendurch sorgten die leckeren Spezialitä-Für den kleinen Hunger zwischendurch sorgten die leckeren Spezialitä-Für den kleinen Hunger zwischendurch sorgten die leckeren Spezialitä-Für den kleinen Hunger zwischendurch sorgten die leckeren Spezialitä-
ten vom Grillten vom Grillten vom Grillten vom Grillten vom Grill

Die Cafeteria lockte mit Kaffee und selbstgebackenem KuchenDie Cafeteria lockte mit Kaffee und selbstgebackenem KuchenDie Cafeteria lockte mit Kaffee und selbstgebackenem KuchenDie Cafeteria lockte mit Kaffee und selbstgebackenem KuchenDie Cafeteria lockte mit Kaffee und selbstgebackenem Kuchen

ti Himmelfahrt. In manchen Ka-
lendern ist auch „Vatertag“ ver-
merkt - eine Art Pendant zum
Muttertag am zweiten Mai-Sonn-
tag. Eigentlich nur bedingt und
eingeschränkt. Jedenfalls freuen
sich viele Menschen einfach nur
über ein verlängertes Wochenen-
de und den oft freigenommenen

Brückentag (Freitag).
Viele Leute fanden an diesem Tag
den Weg zur Disternicher Fest-
halle. Ob diejenigen, die auf ihrer
Vatertagswanderung waren, einen
Spaziergang durch Disternich
machten oder einfach mal einen
Tapetenwechsel benötigten: Alle
haben den Weg zum Biergarten-

fest gefunden. Bei dem ein oder
anderen erfrischenden Getränk
und einem gemütlichen Beisam-
mensein und Schwätzchen sowie
der Cafeteria konnte an diesem
Tag gut verweilt werden. Also hieß
es an diesem Tag: nix wie hin zur
Disternicher Festhalle an Christi
Himmelfahrt! FH

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

Premiere geglückt
Löstige Möscheme luden zum ersten Vatertagsfest

Auf dem Parkplatz vor dem Dorf-
gemeinschaftshaus in Müdders-
heim war richtig was los. Gleich
wenn am selben Tag in anderen
Orten auch groß gefeiert wurde,
hielt dies die Karnevalsgesellschaft
„Löstige Möscheme 1972 e. V.“
nicht ab, eine Premiere zu feiern.
Zum ersten Mal in Müddersheim:
ein Vatertagsfest. Das Pendant im
benachbarten Disternich sollte ei-

gentlich alle zwei Jahre stattfin-
den. Die Müddersheimer KG woll-
te dann in dem Jahr dazwischen
ein Fest auf die Beine stellen. Je-
doch findet nun bisher jedes Jahr
auch ein Fest in Disternich statt.
Konkurrenzgedanken kommen
aber in keinster Weise auf. Nimmt
man sich doch keine Gäste weg,
eher sieht man es als Station, wo
man nach und nach den Vatertag

feiern kann. So entschieden sich
die Löstige Möscheme, in diesem
Jahr Premiere zu feiern. Alle Mit-
glieder packten kräftig mit an. Und
das Ergebnis konnte sich sehen
lassen. Die Große Garde bot fri-
sche Waffeln an. Die kleinen Gäste
konnten sich auf der bunten Hüpf-
burg amüsieren. Für Spaß und Un-
terhaltung war der benachbarte
Spielplatz auch die richtige Adres-

se. Wer sich zwischendurch etwas
stärken wollte, dafür hatten die
Löstige Möscheme den Grill ange-
schmissen. Das ein oder andere
kühle Getränk durfte natürlich
nicht fehlen.
So wurde bis in die frühen Abend-
stunden gemütlich das erste Va-
tertagsfest gefeiert. Am Ende konn-
te die KG erfreulich sagen: die Pre-
miere ist geglückt. FH

Die Karnevalsgesellschaft Löstige Möscheme lud zum ersten Vatertags-Die Karnevalsgesellschaft Löstige Möscheme lud zum ersten Vatertags-Die Karnevalsgesellschaft Löstige Möscheme lud zum ersten Vatertags-Die Karnevalsgesellschaft Löstige Möscheme lud zum ersten Vatertags-Die Karnevalsgesellschaft Löstige Möscheme lud zum ersten Vatertags-
fest nach Müddersheimfest nach Müddersheimfest nach Müddersheimfest nach Müddersheimfest nach Müddersheim

Die Große Garde bot frische Waffeln anDie Große Garde bot frische Waffeln anDie Große Garde bot frische Waffeln anDie Große Garde bot frische Waffeln anDie Große Garde bot frische Waffeln an
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Schützenfest in Gladbach
Sankt Sebastianus Bruderschaft feiert neue Majestäten und hat Erfolg
mit geänderter Festabfolge

Die Ortschaft Gladbach erstrahlte
Mitte Mai wieder in den Farben
Grün und Weiß. Nach der Corona-
Pandemie stand endlich wieder ein
Schützenfest in Präsenz und ge-
wohnter Weise an. Alle hatten sich
herausgeputzt, die Fahnen wurden
aufgehangen, das Ehrenmal glänz-
te und am Ortseingang hieß ein
Schild die Besucherinnen und Be-
sucher auf das Herzlichste willkom-
men. Die Sankt Sebastianus Schüt-
zenbruderschaft Gladbach 1712 e.
V. feierte ihre neuen Majestäten
und hatte Erfolg mit einer geänder-
ten Festabfolge. Fand bisher immer
am Vatertag das Königsschießen mit
der Ermittlung der neuen Majestä-
ten statt, entschied man sich in die-
sem Jahr, einmal neue Wege zu ge-
hen und den Gästen etwas Neues
zu bieten.
Start des Schützenfestes war in die-
sem Jahr bereits am Mittwoch, 17.
Mai. Am frühen Abend fanden sich
zahlreiche Besucher am nagelneu-
en Schießstand an der örtlichen Fest-
halle ein. Sie verfolgten bei kühlen
Getränken und Köstlichkeiten vom
Grill das Königsschießen. Dieses
leitete Brudermeister Henning Den-
ke mit dem ersten Schuss ein.
Anders als bei anderen Bruderschaf-
ten ermitteln die Gladbacher Schüt-
zen einen Schützenkönig und einen
Bruderkönig. Letzterer ist von hö-
herem Stellenwert und gleichzuset-
zen wie bei anderen Bruderschaf-
ten der Schützenkönig. Gespannt
wurde das Schießen verfolgt. Neu-

er Schützenkönig mit dem 38.
Schuss ist Heinz Jürgen Berendes.
Er löst Michael Monsé ab. Um die
Würde des neuen Brudermeisters
wurde hart gekämpft.
Schlussendlich setzte sich Stephan
Fröhling erfolgreich durch und hol-
te den Vogel herunter. Erster Gra-
tulant war sein Vorgänger Christi-
an Hürtgen.
Einen Tag später startete man mit
der Heiligen Messe. Am Ehrenmahl
fand die feierliche Kettenübergabe
durch den Brudermeister statt.
Zudem gedachte man allen verstor-
benen Schützenbrüdern. Begleitet
wurde der Zugweg vom Tambour-
corps Blau-Weiß Nörvenich 1928 e.
V. Anschließend versammelte man
sich zum großen Königsball in der
Festhalle. Zur Musik der Live-Band
wurde bis in die frühen Morgen-
stunden das Tanzbein geschwun-
gen. Auch wer nicht zum Gefolge
gehörte, war herzlich eingeladen.
Am Schützenfest-Sonntag lud man
am Morgen zum Frühschoppen mit
dem Hauptpreisvogelschießen und
dem Pokalschießen der ehemali-
gen Majestäten. Hier hatte Stefan
Büb Fröhling beim König der Bru-
derkönige, Theo Hürtgen beim Kö-
nig der Schützenkönige, Tim Fröh-
ling beim Prinz der Schülerprinzen
und Doris Mohr als Damenpokal-
siegerin die Nase vorn. Am frühen
Nachmittag verweilte man vor dem
Festzug beim kulinarischen Ange-
bot der Cafeteria bei Kaffee und
Kuchen.

Das Highlight eines jeden Schüt-
zenfestes ließ nicht lange auf sich
warten. Den Festzug durch die ge-
schmückten Straßen mit Vorbei-
marsch an den Majestäten und Eh-
rengästen an der Pfarrkirche ver-
folgten zahlreiche Besucher am Stra-
ßenrand. Musikalisch wurde der Zug
begleitet durch den Musikverein
Harmonie Ahrem und dem Tambour-
corps Einigkeit Birkesdorf 1926 e. V.
Im Anschluss lud der Musikverein
aus Ahrem zum Platzkonzert in die
Festhalle. Der Dämmerschoppen mit
Verlosung ließ das diesjährige
Schützenfest der Gladbacher Schüt-

Die neuen Majestäten: Bruderkönig Stephan Fröhling (2.v.l.) mit GattinDie neuen Majestäten: Bruderkönig Stephan Fröhling (2.v.l.) mit GattinDie neuen Majestäten: Bruderkönig Stephan Fröhling (2.v.l.) mit GattinDie neuen Majestäten: Bruderkönig Stephan Fröhling (2.v.l.) mit GattinDie neuen Majestäten: Bruderkönig Stephan Fröhling (2.v.l.) mit Gattin
Brigit (l.), Schützenkönig Heinz Jürgen Berendes (r.) mit Gattin Ursula (2.v.r.)Brigit (l.), Schützenkönig Heinz Jürgen Berendes (r.) mit Gattin Ursula (2.v.r.)Brigit (l.), Schützenkönig Heinz Jürgen Berendes (r.) mit Gattin Ursula (2.v.r.)Brigit (l.), Schützenkönig Heinz Jürgen Berendes (r.) mit Gattin Ursula (2.v.r.)Brigit (l.), Schützenkönig Heinz Jürgen Berendes (r.) mit Gattin Ursula (2.v.r.)

Die Ortschaft Gladbach erstrahlte Mitte Mai wieder in den Farben GrünDie Ortschaft Gladbach erstrahlte Mitte Mai wieder in den Farben GrünDie Ortschaft Gladbach erstrahlte Mitte Mai wieder in den Farben GrünDie Ortschaft Gladbach erstrahlte Mitte Mai wieder in den Farben GrünDie Ortschaft Gladbach erstrahlte Mitte Mai wieder in den Farben Grün
und Weiß. Endlich stand wieder ein Schützenfest in Präsenz und gewohn-und Weiß. Endlich stand wieder ein Schützenfest in Präsenz und gewohn-und Weiß. Endlich stand wieder ein Schützenfest in Präsenz und gewohn-und Weiß. Endlich stand wieder ein Schützenfest in Präsenz und gewohn-und Weiß. Endlich stand wieder ein Schützenfest in Präsenz und gewohn-
ter Weise an - auch das Ehrenmal glänzteter Weise an - auch das Ehrenmal glänzteter Weise an - auch das Ehrenmal glänzteter Weise an - auch das Ehrenmal glänzteter Weise an - auch das Ehrenmal glänzte

Kettenübergabe am EhrenmalKettenübergabe am EhrenmalKettenübergabe am EhrenmalKettenübergabe am EhrenmalKettenübergabe am Ehrenmal

zenbruderschaft ausklingen.
„Wir freuen uns sehr, dass das dies-
jährige Schützenfest endlich wieder
in gewohnter Form stattfinden konn-
te. Über die Resonanz sind wir
durchweg positiv gestimmt. Auch
die geänderte Festabfolge wurde
von der Bevölkerung sehr gut an-
genommen. Die Glückwünsche ge-
hen natürlich auch an unsere neu-
en Majestäten“, so Brudermeister
Henning Demke am Rande der Fei-
erlichkeiten. Die Sankt Sebastia-
nus Schützenbruderschaft Gladbach
1712 e. V. dankt für das zahlreiche
Erscheinen. FH
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Picknick-Konzert 17. Juni auf Burg Müddersheim
VettCult e. V. präsentiert das Programm „Sinnliche Sünden“

Vatertagstreffen in Lüxheim
Kaltes Bier, gute Musik und viele
Spiele und Unterhaltung für die
Kinder, damit lässt sich „Vater-
tag für die ganze Familie“ des
Bürgervereins Lüxheim e. V. am
besten beschreiben. Viele Leute
fanden auch den Weg zur örtli-
chen Bürgerhalle. Dabei war das
Einzugsgebiet groß. Ob nun um-
liegende Ortschaften oder auch
diejenigen, die auf der Durchrei-
se waren. Alle haben den Weg
zum Vatertagstreffen gefunden.
Bei erfrischenden Getränken und
allerlei Köstlichkeiten vom Grill,
aber auch süßen Leckereien wie
Kaffee und Kuchen, konnte an und
in der Bürgerhalle gut verweilt
werden. So war für jede Alters-
gruppe etwas geboten. Der Bür-
gerverein Lüxheim e.V. dankt al-
len Helferinnen und Helfern sowie
den Gästen für das zahlreiche Er-
scheinen. FH
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Christa Krings kommt mit ih-
ren Partnern Matthias Stötzel
(Piano) und Giovanni Zocco
(Tanz) noch einmal in ihre alte
Heimat.
Lassen Sie sich einen Abend

lang verführen von Chansons
und Texten voll betörend sinn-
licher Poesie. „Denn der
Mensch braucht ein kleines bis-
schen Liebe, einesteils und
andrerseits und außerdem...“

Sichern Sie sich noch heute Ih-
ren Platz zu diesem Weltklasse-
Event vor der grandiosen Kulis-
se von Burg Müddersheim, Aman-
dusstr. 70, 52391 Vettweiß
Beginn um 19 Uhr / Einlass 18

Uhr; der Eintritt beträgt 15 Euro;
Reservierungen unter:
Dagmar Hofmann,
Tel.: 02422 / 90 42 118 oder
kultur@kelz-nrw.de und an der
Abendkasse

Tag der offenen Tür
Neue Containeranlage wird vorgestellt
In einer sehr forschen BauzeitIn einer sehr forschen BauzeitIn einer sehr forschen BauzeitIn einer sehr forschen BauzeitIn einer sehr forschen Bauzeit
wurden die wurden die wurden die wurden die wurden die WWWWWohn-Containerohn-Containerohn-Containerohn-Containerohn-Container-----
anlagen für die Unterbringunganlagen für die Unterbringunganlagen für die Unterbringunganlagen für die Unterbringunganlagen für die Unterbringung
von Geflüchteten an der Stra-von Geflüchteten an der Stra-von Geflüchteten an der Stra-von Geflüchteten an der Stra-von Geflüchteten an der Stra-
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Die Gemeinde Vettweiß ist im
Bereich der Unterbringung von
Geflüchteten genauso wie alle
anderen Städte und Gemein-
den von der sehr schnellen
Entwicklung überrascht
worden.
Wohlwissend, dass die Zahlen
steigen, wurde Ende letzten
Jahres bereits ein Konzept zur
Unterbringung geflüchteter
Menschen entwickelt. Dieses

befasst sich mit verschiedens-
ten Lagen, die aufgrund des
Krieges in der Ukraine oder
sonstiger Flüchtlingsthemen
die Gemeinde Vettweiß errei-
chen könnten.
Die verschiedensten Gebäude
in der Gemeinde wurden be-
trachtet, um Unterbringungs-
möglichkeiten zu finden.
In der Sitzung des Rates im
November 2022 wurde dann
aber die gemeindliche Fläche
neben dem Bauhof ausge-
wählt, um dort Wohneinheiten
für geflüchtete Menschen neu
zu errichten. An einem Tag der
öffentlichen Tür, am morgigen
Samstag, dem 3. Juni, in der
Zeit von 10 bis 14 Uhr, soll die ContaineranlageContaineranlageContaineranlageContaineranlageContaineranlage

Anlage zugänglich sein und
vorgestellt werden. Die Flücht-
lingshilfe Vettweiß wird einen

kleinen Imbiss und Getränke
reichen.Sie sind herzlich ein-
geladen.
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Dienststellen
geschlossen
Am Freitag, dem 09.06.2023 sind
die Dienststellen des Rathauses
geschlossen.

AUFRUF
zur Einreichung von Vorschlägen für die Verleihung eines
Ehrenpreises zur Stärkung des Ehrenamtes in der
Gemeinde Vettweiß

Schon seit einigen Jahren lobt die
Gemeinde Vettweiß als Anerken-
nung und zur Stärkung des Ehren-
amts und der ehrenamtlichen Tä-
tigkeit jährlich einen Ehrenpreis
aus. Dies gründet auf den ent-
sprechenden Richtlinien, die der
Rat erlassen hat. Ausgezeichnet
werden können Einwohnerinnen
und Einwohner, Vereine und Insti-
tutionen, die sich in besonderem
Maße und uneigennützig für das
Gemeinwesen engagiert haben.
Personen, bei denen die Satzung
über die Ehrung verdienter Bür-

gerinnen und Bürger der Gemein-
de Vettweiß Anwendung findet,
und hauptamtlich im sozialen bzw.
kulturellen Bereich Tätige bleiben
unberücksichtigt.
Der Ehrenpreis wird als Geldge-
schenk in Höhe von 1.000 Euro
zusammen mit einer Urkunde ver-
liehen. Eine Aufteilung des Geld-
preises auf zwei Preisträger ist
möglich.
Vorschläge zum Ehrenpreis kön-
nen eingereicht werden von Or-
ganisationen, Vereinen, Verbän-
den sowie von einzelnen Einwoh-

nerinnen und Einwohnern der Ge-
meinde Vettweiß. Der Vorschlag
soll eine kurze Begründung ent-
halten. Einmal eingereichte Vor-
schläge werden auch zukünftig
fortgeführt. Die Auswertung der
eingereichten Vorschläge und die
Entscheidung erfolgt durch eine
Jury in nichtöffentlicher Sitzung.
Empfehlungen können jederzeit in
einfacher Schriftform dem Bürger-
meister, Gereonstraße 14,
52391 Vettweiß, Email:
buergermeister@vettweiss.de,
zugeleitet werden.

Diamantene
Hochzeit
Am 30. Mai feierten die Eheleute
Peter und Marita Breuer, Amsel-
weg 8, 52391 Vettweiß, das Fest
der „Diamantenen Hochzeit“.
Rat und Verwaltung der Gemein-
de Vettweiß gratulieren ganz
herzlich.
Joachim Kunth
(Bürgermeister)

Gewerbestammtisch bestens besucht
Interessante Vorträge
Zweimal im Jahr lädt Bürgermeis-
ter Joachim Kunth die Gewerbe-
treibenden aus dem Gemeindege-
biet in die Gaststätte gegenüber
dem Rathaus zum Gewerbe-
stammtisch. Die Frühjahrsveran-
staltung fand Mitte Mai statt. Die
Einrichtung ist schon zur guten
Gewohnheit geworden und wurde
diesmal wieder sehr gut besucht.
Ungefähr 40 Vertreterinnen und
Vertreter von nahezu 30 Vettwei-
ßer Firmen konnten begrüßt wer-
den. Neben dem Austausch unter-
halb der Teilnehmer wird regelmä-
ßig zu den verschiedensten The-
men vorgetragen. Diesmal konnte
die Ärztin Susanne Diel sich vor-
stellen. Die Fachärztin für Innere
Medizin hat die Praxisräume in
Gladbach vom langjährigen nie-
dergelassenen Arzt Rudolf Will in
der Mitte des letzten Jahrs über-
nommen. Weiterhin berichteten die
Brüder Fabian und Mario Brake

als Vertreter der WiBOTec - Sur-
faces Gmbh & Co. KG über die
interessante Arbeit im Betrieb des
Vaters Wilfried Brake in Ketten-
heim. Die Spezialisten für die Ver-
edlung hoch beanspruchter Baut-
eile beschichten alle Arten von
Materialien als Ersatz für Schmier-
stoffe. Die umweltfreundlichen
Gleitbeschichtungen sind in sehr
vielen Produktionsabläufen inte-
griert, weil eine dauerhafte
Schmierung ohne Schmiermittel
gewährleistet ist.
Für einen weiteren Punkt konnte
Bürgermeister Kunth den Leiter
des Rettungsdienstes des Kreises
Düren Dr. Detlef Struck und die
Projektkoordinatorin Susanne Hel-
ten-Hensch begrüßen. Sie stellten
das Projekt Aachen rettet vor und
warben für Unterstützung aus dem
gewerblichen Bereich. Bei einem
Herz-Kreislauf-Stillstand zählt jede
Sekunde! Mehr als 60.000 Men-
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schen erleiden in Deutschland jähr-
lich einen Herz-Kreislauf-Stillstand
außerhalb eines Krankenhauses.
In Reanimationsmaßnahmen ge-
schulte Ersthelfer und -helferinnen,
die im Notfall parallel zum Ret-
tungsdienst über die Region Aa-
chen Rettet-App alarmiert werden,
können Leben retten. Zu diesem

Zweck werden in den nächsten
Monaten in allen Ortschaften der
Gemeinde Defibrillatoren instal-
liert. Hier benötigt die Gemeinde
jede Unterstützung. Die Stamm-
tischteilnehmer hatten für das The-
ma gerne ein offenes Ohr. Es wur-
den schon erste Unterstützungen
zugesagt.

Weder Kavaliersdelikt noch Kinderstreich
Davidstern erneut gestohlen
Der Gedenkstein an der Schul-
straße in Vettweiß mahnt, die vie-
len unnötigen Toten aus der Zeit
des dritten Reichs und der Kriege
nicht zu vergessen, darunter zahl-
reiche jüdische Mitbürgerinnen

und Mitbürger. Ergänzt wird der
Schriftzug auf dem Gedenkstein
durch die Beigabe je eines David-
sterns oberhalb des Schriftzuges
auf der Ostseite und auf der Stra-
ßenseite des Steins. Leider muss-

te nun festgestellt werden, dass
erneut ein Davidstern entwendet
wurde. Das ist kein Kavaliersde-
likt und muss als böswilliges Ver-
gehen einsortiert werden. Der
Vorgang ist eine Schändung des

Mahnmals. Leider ist nicht be-
kannt, wann die Tat begangen
wurde. Sachdienliche Hinweise
zum Vorgang nimmt die Gemein-
de Vettweiß gerne unter der Ruf-
nummer 02424 20290 entgegen.
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Provinzial-Geschäftstellte Quast & Mies fördert
die Freiwillige Feuerwehr in Vettweiß
Die Provinzial Die Provinzial Die Provinzial Die Provinzial Die Provinzial VVVVVersicherung ersicherung ersicherung ersicherung ersicherung AAAAAGGGGG
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Die Provinzial Versicherung AG
hat vielerorts bei der Gründung
der Freiwilligen Feuerwehren
Pate gestanden. Nicht nur aus
dieser traditionellen Verbin- v.l.n.r. Thomas Quast, Daniel Strack, René Miesv.l.n.r. Thomas Quast, Daniel Strack, René Miesv.l.n.r. Thomas Quast, Daniel Strack, René Miesv.l.n.r. Thomas Quast, Daniel Strack, René Miesv.l.n.r. Thomas Quast, Daniel Strack, René Mies

Klima + Land + Kultur - das geht zusammen: KlimaLa
Wie ein Netzwerk von Kulturvereinen tätige Anregungen für die Zukunft geben möchte

dung heraus, sondern auch zur
Verbesserung des Brandschut-
zes in ihrem Geschäftsgebiet
wird auch heute noch ein en-
ges Verhältnis zwischen beiden
Partnern gepflegt.
Denn angesichts leerer öffent-
licher Kassen ist es für die frei-
willigen Feuerwehren immer
schwieriger, den hohen Ausrüs-
tungsstandard der Wehr zum
Wohle der Bevölkerung zu ge-
währleisten.
Quast & Mies, Geschäftsstel-
lenleiter der Provinzial Versi-
cherung AG in Vettweiß, über-
reicht Wehrleiter Daniel Strack
einen Scheck in Höhe von 2.600
Euro für die Ausstattung der
Wehr in Vettweiß.

In 2017 schloss sich das Netz-
werk „landkultur.grenzenlos“
aus sechs Vereinen zusammen,
um fortan die vielfältigen An-
gebote, die die einzelnen Ver-
eine schon „aufs Land brach-
ten“ zu bündeln. Und auch ge-
meinsam dafür Fördergelder zu
akquirieren.
Mittlerweile ist aus dem Netz-
werk eine Gemeinschaft gewor-
den die auch gemeinsame
Ideen umsetzen - und nicht nur
ihre Kulturprogramme vernet-
zen - möchte. Zwei Ideen wur-
den dabei entwickelt, die sich
schon frühzeitig mit dem Um-
welt- und Klimagedanken aus-
einandersetzten:
Die „Gülle-Rakete“ und die
„Fahrrad-Galeere“, beides Me-
tallskulpturen, die der Künst-
ler Peter Ratz, der der Feykul-
tur e.V. Eiserfey angehört, ge-
baut hat.
Den großen Auftritt der Gülle-
Rakete mit dem Theaterstück
„Gülle, Kneipp und Universum“
vom Theater 1 aus Bad Müns-
tereifel, vereitelte die Corona-
Pandemie.
Die Fahrrad-Galeere, in 2022
gebaut, soll ihre Auftritte ab
2023 ebenfalls mit einem eige-
nen, kleinen Programm und

jeweils einem Laienchor an den
Orten der Vereine des Netzwer-
kes haben. Sie kann aber auch
an allen weiteren Orten, wo die-
ses gewünscht und gebucht
wird, auftreten.
Um die Auftritte herum soll es
jeweils ein passendes Kultur-
fest geben, das Aufmerksamkeit
erregt, aber auch Informatio-
nen zum Klimawandel bereit-
halten wird.
Als Schirmherrn für das Ge-
samtprojekt in 2023 konnte der
Bürgermeister der Gemeinde
Vettweiß, Joachim Kunth, ge-
wonnen werden. Aber auch die
Stiftung Umwelt- und Natur-
schutz Schmittmann, die Biolo-
gische Station Düren, der Land-
wirt Heinrich Esser und andere
setzen sich mit uns für die Idee
ein und werden uns tatkräftig
begleiten.
Darüber hinaus haben sich die
Vereine entschlossen jeweils
eigene Klimaprojekte ins Leben
zu rufen. Einen essbaren Wald-
garten, eine Streuobstwiese,
ein Feuchtbiotop oder ein Kräu-
terbeet etwa. Die interessier-
ten Teilnehmer der Kulturfeste
können sich sowohl an diesen
Projekten beteiligen, als auch
eigene Ideen in eine Ideenbör-

se einbringen und schon vor Ort
weitere Mitstreiter*innen dazu
gewinnen.
Die Vereine möchten nicht nur
weitere Projekte zum Klima-
wandel anstoßen, sondern auch
selbst in ihrem Tun klimaneu-
tral werden. Dafür werden sie,
so weit wie möglich, ihre Ver-
anstaltungen und ihre Arbeit
nach den Maßstäben, die das
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Kunth. BürgermeKunth. BürgermeKunth. BürgermeKunth. BürgermeKunth. Bürgerme

Ministerium für Umwelt, Natur-
schutz und nukleare Sicherheit
dafür vorsieht, ausrichten.
Als mittel- bis langfristiges Ziel
streben die Vereine Klimaneu-
tralität in ihrem eigenen Tun
an, aber auch Aufklärung - ohne
erhobenen Zeigefinger - einer
breiten Bevölkerungsschicht
zum allgemeinen Tun zu
erreichen.
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Zehn Fakten zu Pflasterklinkern

1. Die Farbe der Pflasterklinker
wird durch die unterschiedli-
che geologische Zusammen-
setzung des Tons, den Anteil
der darin enthaltenen Mine-
ralien und das Brennverfahren
bestimmt.

2. Pflasterklinker werden ohne
chemische Zusätze aus der je-
weiligen Tonfarbe gebrannt und
sind daher dauerhaft farbecht

und lichtecht.
3. Mit ihrer Vielfalt an Farben,

Formen, Formaten und Verle-
gemustern bieten Pflasterklin-
ker einen großen Gestaltungs-
spielraum.

4. Pflasterklinker haben eine
dicht gebrannte keramische
Oberfläche und sind deshalb
unempfindlich gegen Schmutz,
Fett, Salz und Säure.
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Schmutz, UV-Einstrahlung und Witterung. Foto: ArbeitsgemeinschaftSchmutz, UV-Einstrahlung und Witterung. Foto: ArbeitsgemeinschaftSchmutz, UV-Einstrahlung und Witterung. Foto: ArbeitsgemeinschaftSchmutz, UV-Einstrahlung und Witterung. Foto: ArbeitsgemeinschaftSchmutz, UV-Einstrahlung und Witterung. Foto: Arbeitsgemeinschaft
Pflasterklinker e.V./GIMA/Alexander Bernhard/akz-oPflasterklinker e.V./GIMA/Alexander Bernhard/akz-oPflasterklinker e.V./GIMA/Alexander Bernhard/akz-oPflasterklinker e.V./GIMA/Alexander Bernhard/akz-oPflasterklinker e.V./GIMA/Alexander Bernhard/akz-o

Durch die Kombination von Pflasterklinkern mit anderen Materialien wieDurch die Kombination von Pflasterklinkern mit anderen Materialien wieDurch die Kombination von Pflasterklinkern mit anderen Materialien wieDurch die Kombination von Pflasterklinkern mit anderen Materialien wieDurch die Kombination von Pflasterklinkern mit anderen Materialien wie
Naturstein oder Holz lassen sich Außenflächen auflockern, gliedern undNaturstein oder Holz lassen sich Außenflächen auflockern, gliedern undNaturstein oder Holz lassen sich Außenflächen auflockern, gliedern undNaturstein oder Holz lassen sich Außenflächen auflockern, gliedern undNaturstein oder Holz lassen sich Außenflächen auflockern, gliedern und
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5. Starke Temperaturschwankun-
gen, Frost, Schnee und Tau ma-
chen dem widerstandsfähigen
Tonklinker nichts aus.

6. Um Flächen zu strukturieren
oder aufzulockern, können
Pflasterklinker verschiedener
Farben, Formate oder Formen
oder auch unterschiedliche
Verlegemuster miteinander
kombiniert werden.

7. Pflasterklinker sind pflegeleicht
und wartungsarm. Zur Pflege

reichen Regen, Sonne, Wind und
gelegentliches Abkehren.

8. Pflasterklinker sind nachhaltig
und haben eine Lebensdauer
von über 100 Jahren.

9. Pflasterklinker eignen sich nicht
nur für die Gestaltung von Ter-
rassen und Gartenwegen, son-
dern auch für Einfahrten, Haus-
eingänge und Carports.

10. Pflasterklinker können wieder-
verwendet oder recycelt wer-
den. (akz-o)
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Sicher bauen in Hanglage
Freie Bahn für Sonnenenergie und Weitsicht
Es wird für Bauherren immer
schwieriger ein passendes Bau-
grundstück zu finden. Wer auf ein
verfügbares Hanggrundstück
stößt, kann hier mit einem Fertig-
keller ein sicheres Fundament für
den Hausbau schaffen und gerade
in Südhanglagen von exklusiven
Vorzügen profitieren. „Ein Haus-
bau am Südhang bietet meist eine
unverbaubare Aussicht und freie
Bahn für Sonnenstrahlen, die
innen durch große Fensterflächen
und außen durch Photovoltaikmo-
dule auf dem Dach enorme Wär-
me- und Energiegewinne erzielen
können“, sagt Stephan Braun von
der Gütegemeinschaft Fertigkel-
ler (GÜF).
Ein Hausbau in Hanglage ist an-
spruchsvoll, aber mit dem pas-
senden Fundament sehr gut mög-
lich. Ein qualitätsgeprüftes Fun-
dament mit echtem Mehrwert sind
industriell vorgefertigte und indi-
viduell geplante Fertigkeller mit
RAL-Gütezeichen. Selbst bei an-
spruchsvollen Steilhängen oder
anderen schwierigen Bodenver-
hältnissen schaffen sie einen dau-
erhaft sicheren Unterbau für das
Haus und bieten gleichzeitig wert-
volle Wohnfläche. „Ein Fertigkel-
ler ist das perfekte Fundament
für einen Hausbau in Hanglage. Er
schützt das gesamte Gebäude ef-
fektiv vor Nässe und Feuchtigkeit.
Die Möglichkeiten und Flexibili-
tät durch den Wohnflächengewinn
vergrößern zudem den Komfort im
ganzen Haus“, so Braun.
Der Kellerexperte und Geschäfts-
führer des GÜF-Unternehmens
Partnerbau Braun (Braun. Ihr Kel-
ler.) aus dem Westerwald regist-
riert dennoch immer mehr Bau-
herren, die sich bei der Entschei-
dung für einen Keller unsicher
sind. „Sie scheuen vermeintliche
Mehrkosten, sehen häufig aber
nicht den langfristigen Mehrwert
eines modernen Kellers, der heu-
te meist als vollwertiges Wohn-
geschoss umgesetzt wird und sich
dennoch kostengünstiger reali-
sieren lässt als die oberen Stock-
werke“, so Braun. Laut Berech-
nungen der Gütegemeinschaft
Fertigkeller vergrößert sich die
Wohnfläche durch einen Keller um
etwa 40 Prozent, und das zu Mehr-

kosten gegenüber einem keller-
losen Haus von etwa 20 Prozent.
Das rechnet sich nicht nur für den
Bauherrn, sondern ist auch allge-
mein nachhaltig: Das Mehr an
Wohnfläche erfordert kein größe-
res Grundstück, weil in die Tiefe
statt in die Breite gebaut wird.
Auch bleibt rund ums Haus mehr
unbebaute bzw. unversiegelte Flä-
che für einen blühenden Garten.
Kellerexperte Braun merkt an:
„Auch wer ohne Keller baut, muss
natürlich in Erdarbeiten und ein
Fundament investieren - hierfür
fallen Kosten an, die gegenüber
dem langfristigen Mehrwert und
der Nachhaltigkeit eines Kellers
mit Sinn und Verstand abgewo-
gen werden sollten“, so der Ex-
perte. Unterschätzt werde häufig
auch der tatsächliche Bedarf an
Nutz- und Lagerfläche, der gera-
de bei kellerlosen Häusern dann
im Nachhinein durch kostspielige
und platzeinnehmende Notlösun-
gen wie zum Beispiel Gartenhäu-
ser oder eine umfunktionierte
Garage zu decken versucht wird.
Eine Möglichkeit für eine kosten-
effiziente Hausplanung, die dem
gewünschten Komfort eines Ei-
genheims dennoch ganz und gar
gerecht wird, kann zum Beispiel

der Verzicht auf ein Obergeschoss
sein - gerade in Hanglage. „Bei
einem Baugrundstück am Hang
ist der Keller in der Regel der
einzig sinnvolle Unterbau und
kann ergänzt um ein Erdgeschoss
mehr als genug Wohnfläche für
die ganze Familie bieten. Talsei-
tig empfehlen sich große Räume
und Fensterflächen, sodass stock-
werksübergreifend reichlich Ta-
geslicht ins Haus strömen kann“,
sagt Stephan Braun. Gerade an

kalten, aber sonnigen Tagen las-
sen große Fenster nicht nur den
Wohnkomfort, sondern auch die
Wärmegewinne merklich anstei-
gen, während die Heizkosten sin-
ken. Auf Wunsch helfen moderne
Sonnenschutzsysteme dabei, die
im Sommer als angenehm emp-
fundenen Temperaturen im Keller
zu wahren. „Ein Untergeschoss am
Hang ist dann auch ein idealer
Platz für die Schlafzimmer“,
schließt Braun. (GÜF/FT)

Fertigkeller sind ein sicheres Fundament für den Hausbau am Hang undFertigkeller sind ein sicheres Fundament für den Hausbau am Hang undFertigkeller sind ein sicheres Fundament für den Hausbau am Hang undFertigkeller sind ein sicheres Fundament für den Hausbau am Hang undFertigkeller sind ein sicheres Fundament für den Hausbau am Hang und
bieten gegenüber kellerlosen Häusern dauerhaft mehr Wohnkomfortbieten gegenüber kellerlosen Häusern dauerhaft mehr Wohnkomfortbieten gegenüber kellerlosen Häusern dauerhaft mehr Wohnkomfortbieten gegenüber kellerlosen Häusern dauerhaft mehr Wohnkomfortbieten gegenüber kellerlosen Häusern dauerhaft mehr Wohnkomfort
und Flexibilität. Foto: GÜF/Braun. Ihr Keller.und Flexibilität. Foto: GÜF/Braun. Ihr Keller.und Flexibilität. Foto: GÜF/Braun. Ihr Keller.und Flexibilität. Foto: GÜF/Braun. Ihr Keller.und Flexibilität. Foto: GÜF/Braun. Ihr Keller.
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Erneuerbar - Effektiv - Einsparend

Investieren Sie in Ihr eigenes Hauskraftwerk 

Night & Day!  Auch für Wärmepumpe!

Bis zu 85% weniger

Stromkosten

Elektro &Energie

G
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Harperscheidt
Am Burgholz 2 – 4 . 52372 Kreuzau

Tel 0 24 21 / 69 34 92 1 . Fax 0 24 21 / 95 21 48 7

www.solarTiger
®

.de

Photovoltaik
Solarstrom am Gebäude doppelt nutzen: Auf Dach und Fassade
Die Kraft der Sonne für die eige-
ne Stromversorgung und das
Stromnetz anzapfen: Das ist bei
Deutschlands Eigenheimbesit-
zern nicht erst seit der jüngsten
Strompreisexplosion ein Mega-
Trend. Was viele nicht wissen:
Nicht nur das Dach, auch die
Fassade eignet sich bestens für
die Stromerzeugung mit Solar-
modulen. Solch Stromerzeugung
in der Vertikalen, bekannt als
bauwerks- oder gebäudeinte-
grierte Photovoltaik, bietet zahl-
reiche Vorteile, wie der Bundes-
verband Flachglas (BF) erklärt.
Schon rund 11 Prozent der deut-
schen Stromerzeugung stamm-
ten im vergangenen Jahr aus So-
larmodulen, knapp die Hälfte der
Elektrizität kam insgesamt aus
erneuerbaren Quellen. Doch an-
gesichts des riesigen Bedarfs
nicht nur für klassische Stroman-
wendungen in Haushalt und In-
dustrie, sondern auch für immer

mehr Wärmepumpen und E-Fahr-
zeuge ist die Hälfte des Weges
zum Ziel Energiewende kaum
geschafft. Schnelleres Wachstum
wird benötigt. Als wichtiger Bei-
trag bietet sich dafür die ge-
bäudeintegrierte Photovoltaik
(BIPV) an: Integriert in Fassa-
den, Glasflächen oder als Son-
nenschutz erzeugt sie nicht nur
umweltfreundlichen Strom, son-
dern erfüllt auch alle Anforde-
rungen an klassische Bauteile,
welche sie ersetzt oder ergänzt.
TTTTTrrrrransparente oder lichtundurch-ansparente oder lichtundurch-ansparente oder lichtundurch-ansparente oder lichtundurch-ansparente oder lichtundurch-
lässige Modulelässige Modulelässige Modulelässige Modulelässige Module
Die Anwendungsmöglichkeiten
der BIPV sind vielfältig: In Brüs-
tungen können lichtundurchläs-
sige Photovoltaik-Glasmodule
mit verdeckten Solarzellen zum
Einsatz kommen. Transparente
Module mit sichtbaren PV-Zel-
len sind z.B. für Sichtglasberei-
che des Gebäudes wie Fenster,
Oberlichter, Sonnendächer oder

Carports geeignet. Dabei sind
Modulgröße und Anordnung der
Solarzellen veränderbar: Solar-
aktive Fassadenverglasungen
können so angeordnet werden,
dass sie optimal mit dem Sicht-
komfort harmonieren. Zudem
verbessern Solarzellen an der
Fassade die Temperierung im
Innern: Denn in bestimmten Ge-
bäudeteilen, zum Beispiel in
Lichthöfen, kann zu viel Sonnen-
einstrahlung zu übermäßig viel
Wärmeerzeugung führen. In sol-
chen Gebäudeteilen drängt sich
BIPV-Solarglas förmlich auf, um
die Energiedurchlässigkeit der
Scheiben zu reduzieren. Das
spart Kosten für die Klimatisie-
rung, während nebenbei Strom
produziert wird. „Anbieter aus
der Glas- und aus der PV-Bran-
che haben Lösungen für Vergla-
sungen mit eingebetteter Pho-
tovoltaik entwickelt, die der En-
ergiebilanz des Hauses ebenso

wie der Stromrechnung guttun“,
sagt BF-Geschäftsführer Jochen
Grönegräs. Im Mittelpunkt ste-
hen Effizienz und Ästhetik, sei
es für PV an der Fassade, an
Brüstungs- und Verkleidungs-
komponenten oder auch auf Car-
ports. „Je nach gewählter Lö-
sung ist die Amortisationsdau-
er, sprich der Zeitraum bis sich
die Investition durch Einnahmen
bzw. Kostenersparnisse nicht nur
für den Klimaschutz, sondern
auch betriebswirtschaftlich ren-
tiert, mit klassischer PV ver-
gleichbar. Das heißt: Solarzel-
len am Gebäude rechnen sich
ebenso wie die Module auf dem
Dach. Eigenheimbesitzer ebenso
wie Inhaber von Gewerbeimmo-
bilien sollten solch eine Investi-
tion angesichts der Entwicklung
von Strompreisen und Anforde-
rungen an den Klimaschutz da-
her unbedingt erwägen“, appel-
liert Grönegräs.
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Vorteile fürs StromsystemVorteile fürs StromsystemVorteile fürs StromsystemVorteile fürs StromsystemVorteile fürs Stromsystem
Neben den individuellen Plus-
punkten für Besitzer und Nutzer
im Gebäude bringt die gebäu-
deintegrierte Photovoltaik wich-
tige Vorteile für das Stromsys-
tem. Seit Beginn des Jahrtau-
sends wurden Solaranlagen in
Deutschland zur Optimierung
der gesetzlich festgelegten Ein-
speisevergütung fast immer in
Südausrichtung montiert. Das
beschert uns nun regelmäßig
eine geballte Ladung Solarstrom
am Mittag und frühen Nachmit-
tag, während zu Spitzenzeiten
des Stromverbrauchs am frühen
Abend der Solarstrom fehlt. Das
Problem lindert die BIPV. Denn
in den Morgen- und Abendstun-
den kann die BIPV im Vergleich
zu einem su?dorientierten, ge-
neigten PV-Dach für eine besse-
re Stromausbeute sorgen.
Zudem lässt sich im Winter ein
höherer Ertrag an der
Su?dfassade erzielen. Ange-

Gut für Klimabilanz und Energieausbeute: Eine vorgehängte BIPV-Gut für Klimabilanz und Energieausbeute: Eine vorgehängte BIPV-Gut für Klimabilanz und Energieausbeute: Eine vorgehängte BIPV-Gut für Klimabilanz und Energieausbeute: Eine vorgehängte BIPV-Gut für Klimabilanz und Energieausbeute: Eine vorgehängte BIPV-
Lösung an der Fassade einer Gewerbeimmobilie. Copyright: AGCLösung an der Fassade einer Gewerbeimmobilie. Copyright: AGCLösung an der Fassade einer Gewerbeimmobilie. Copyright: AGCLösung an der Fassade einer Gewerbeimmobilie. Copyright: AGCLösung an der Fassade einer Gewerbeimmobilie. Copyright: AGC
Glass EuropeGlass EuropeGlass EuropeGlass EuropeGlass Europe

sichts des starken Wachstums
am Wärmepumpenmarkt und ei-
nem damit einhergehenden stei-
genden Bedarf an Strom für die
Wärmeerzeugung am Nachmit-
tag und frühen Abend hat die
BIPV beste Chancen, eine stär-
kere Rolle für Deutschlands Un-
abhängigkeit von Energieimpor-
ten zu spielen. „Es handelt sich
um ein wichtiges, bislang leider
nur ansatzweise genutztes Po-
tenzial“, erklärt BF-Geschäfts-
führer Grönegräs und ergänzt:
„Das Wissen für eine sichere
Nutzung der BIPV ist vorhanden,
aufbereitet und in der Praxis seit
langem erfolgreich angewandt.
Keine Kompromisse sind auch
bei der Ästhetik nötig: Denn die
gebäudeintegrierte PV lockert
die Fassade auf und ist ein ech-
ter Hingucker nicht nur für die
Außenwand, sondern auch für
Brüstungen oder Balkone.“ (Bun-
desverband Flachglas e. V. / der
Gütegemeinschaft Flachglas e. V.)
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Auf der sicheren Seite mit
einer Bestattungsvorsorge
Bereits zu Lebzeiten sollte man
den gewünschten äußeren Rah-
men für die eigene Bestattung klä-
ren. Damit gibt man sich selbst die
Sicherheit, dass der eigene Wille
Beachtung findet - und man nimmt
gleichzeitig auch den Angehörigen
die Sorge, sich in Zeiten der Trauer
auch noch um Bestattungsfragen
kümmern zu müssen. Auch vermei-
det man mögliche familiäre Strei-
tigkeiten über den mutmaßlichen
Willen des Verstorbenen.
Sparbuch ist keine gute LösungSparbuch ist keine gute LösungSparbuch ist keine gute LösungSparbuch ist keine gute LösungSparbuch ist keine gute Lösung
Gerade in Zeiten zunehmender
Pflegebedürftigkeit ist eine siche-
re Hinterlegung des Geldes für die
Bestattung wichtig. Viele Men-
schen sind der Ansicht, dass für die
Bezahlung der Bestattung das
Sparbuch ausreichend sei. Von ei-
nem Sparbuch auf den Namen des
Vorsorgenden als Bestattungsvor-
sorge kann jedoch nur abgeraten
werden, da die Gelder damit nicht
zweckgebunden hinterlegt sind. Im
Falle einer Pflegebedürftigkeit
kann das Amt sogar die Auflösung
des Sparguthabens zur Bezahlung
der Pflegekosten verlangen.
Beratung zur BestattungsvorsorgeBeratung zur BestattungsvorsorgeBeratung zur BestattungsvorsorgeBeratung zur BestattungsvorsorgeBeratung zur Bestattungsvorsorge
Bestatter bieten sogenannte kos-
tenlose Bestattungsvorsorge-Be-

ratungen an. „Gemeinsam mit dem
Kunden werden in einem Bestat-
tungsvorsorgevertrag alle Punkte
festgehalten, die für die Bestat-
tung wichtig sind- ob Erd- oder
Feuerbestattung, Grabart, Blu-
menschmuck, Trauerfeier u.v.m.
Sinnvoll ist es, hierbei auch bereits
den finanziellen Rahmen zu re-
geln“, so Stephan Neuser, Gene-
ralsekretär des BDB. Dazu bieten
sich zwei Möglichkeiten an:
Der Bundesverband Deutscher Be-
statter (BDB) bietet über die Deut-
sche Bestattungsvorsorge Treu-
hand AG die treuhänderische Ver-
waltung von Geldern an. Im To-
desfall wird dieses Geld dann an
den Bestatter zur Erfüllung des
Bestattungsvorsorgevertrages
ausgezahlt.
Die Alternative dazu ist die Ster-
begeldversicherung. Sie bietet sich
vor allem für Menschen an, die
nicht älter als 70 sind. Hier werden
monatlich kleine Beträge in eine
Sterbegeldversicherung einge-
zahlt, die im Todesfall ausbezahlt
wird. Gerade für Menschen mit
kleineren Einkommen ist dies in-
teressant.
Gute Bestattungsvorsorge brauchtGute Bestattungsvorsorge brauchtGute Bestattungsvorsorge brauchtGute Bestattungsvorsorge brauchtGute Bestattungsvorsorge braucht
gute Beratunggute Beratunggute Beratunggute Beratunggute Beratung
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B e s t a t t u n g e n HOLZPORTZHOLZPORTZHOLZPORTZ
Mitglied im Bestatterverband NRW e.V.

privat und Büro: Vor dem Bruch 8c, 52372 Kreuzau

Ihr Partner in allen
Trauerangelegenheiten

und der
Bestattungsvorsorge.

Telefon
02422/3518

www.bestattungen-holzportz.de
Hans-Hubert 

Holzportz 
Astrid Holzportz 

Auf der Internetseite des Bundes-
verbands Deutscher Bestatter
www.bestatter.de sind rund 81 %
der in Deutschland tätigen Bestat-
tungsunternehmen gelistet, wobei
eine Suche nach Wohnort und Post-

Eine würdige Bestattung

leitzahl problemlos die infrage
kommenden Bestatter eingrenzt
und im Suchergebnis auch die ein-
zelnen Leistungen des jeweiligen
Bestattungshauses ersichtlich
sind. (akz-o)

Alle gesellschaftlichen Trends spie-
geln sich, früher oder später, auch
in der Bestattungskultur wider. Sei
es die Digitalisierung, die Indivi-
dualisierung, die Zunahme der
Nomadisierung, einhergehend mit
einer zunehmenden Mobilität der
Gesellschaft, aber eben auch eine
veränderte Ernährungs- und Le-
bensweise oder andere Dispositi-
onen, die zu Übergewicht und in-
folgedessen zu Adipositas führen
können. Über die Hälfte der Er-
wachsenen in Deutschland ist
übergewichtig, fast ein Viertel ist
sogar adipös. Betroffene können
sich an den Adipositas-Selbsthil-
fe-Verein wenden.
Dem Lauf der Dinge folgend, wer-
den auch diese Menschen einmal
sterben. Die Bestatter des Bun-
desverbandes Deutscher Bestat-
ter e.V. engagieren sich dafür, für
alle Menschen eine würdige Bei-
setzungsform zu finden, ganz
gleich ob groß, klein, schwer oder
leicht, geboren oder ungeboren,
verstorben.
Natürlich muss man auf die be-
sonderen Bedingungen reagieren
und entsprechend planen. Ob Erd-
oder Feuerbestattung, für beide
Abschiedswege wird ein Sarg be-
nötigt. So kümmert sich der Be-
statter zum Beispiel um einen
maßangefertigten Sarg, denn
Standardsärge sind nur 65-70 cm
breit. Ist eine Feuerbestattung
gewünscht, nimmt er zum nächst-
gelegenen Krematorium Kontakt
auf, welches auch Kremierungen
adipös Verstorbener durchführen

kann. Dort können auch Trauer-
feiern stattfinden. Ist eine Erdbe-
stattung gewünscht, organisiert
der Bestatter auf Wunsch die ge-
samte Vorbereitung und Durch-
führung der Beisetzung: die Grab-
art, eine ausreichende Anzahl
Sargträger oder ein Transport des
Verstorbenen im Sarg zur Grab-
stelle.
Vorkehrungen zu LebzeitenVorkehrungen zu LebzeitenVorkehrungen zu LebzeitenVorkehrungen zu LebzeitenVorkehrungen zu Lebzeiten
tref fentref fentref fentref fentref fen
Es empfiehlt sich, sich frühzeitig
beraten zu lassen, entweder bei
einem Bestatter im Institut oder
bei einem Hausbesuch
(www.bestatter.de). Was viele Vor-
sorgenden nicht wissen, für eine
wirklich sichere Bestattungsvor-
sorge - auch im zukünftigen Pfle-
gefall oder bei bevorstehender
sozialer Notlage - gibt es im Grun-
de nur zwei sichere Lösungen: 1.
Eine einmalige Einlage in einen
sogenannten „Bestattungsvorsor-
ge-Treuhandvertrag“ oder 2. eine
„Sterbegeldversicherung“, die in
Raten angespart wird. Der Bun-
desverband Deutscher Bestatter
e. V. bietet über die Deutsche Be-
stattungsvorsorge Treuhand AG
und das Kuratorium Deutsche Be-
stattungskultur GmbH die Absi-
cherung von Bestattungsvorsorge-
verträgen an. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 16. Juni 2023Freitag, 16. Juni 2023Freitag, 16. Juni 2023Freitag, 16. Juni 2023Freitag, 16. Juni 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.06.2023 um 10 Uhr12.06.2023 um 10 Uhr12.06.2023 um 10 Uhr12.06.2023 um 10 Uhr12.06.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
ReingungskraftReingungskraftReingungskraftReingungskraftReingungskraft

1 x wöchentl., ca 4-5 Stunden gesucht.
„Kieswerk Wissersheim“,
Am Wissersheimer Fließ, T
el.: 02233/377912

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Freizeit & HobbyFreizeit & HobbyFreizeit & HobbyFreizeit & HobbyFreizeit & Hobby

SucheSucheSucheSucheSuche
Welcher gemischter Kegelclub sucht
noch Verstärkung. Wir Ehepaar ( 66 u.
68 Jahre) haben Interesse.
Tel. 015789300608

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Suche nette PutzfeeSuche nette PutzfeeSuche nette PutzfeeSuche nette PutzfeeSuche nette Putzfee

Wir suchen eine nette Reinigungskraft
für einen zwei Personen Haushalt nur
eine Deutsche Frau mittleren Alters für
3 St. Wöchentlich oder 14 tägig für 4/
5 Stunden und nach Bedarf. Zuverläs-
sig und ehrlich. Hürtgenwald/
Vossenack Tel. 02429/901144, Mob.
01525/3401082



Rundblick Rureifel – 02. Juni 2023 – Woche 22 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 31

Studium und Beruf kombinieren
Im Bereich Gesundheit, Fitness und Sport werden dringend
Fachkräfte gesucht

Das Gesundheitsbewusstsein bei
den Menschen in Deutschland ist
im Zusammenhang mit der Pan-
demie nochmals stark gestiegen.
Neben der klassischen Gesund-
heitsversorgung sind auch Dienst-
leistungen des sogenannten zwei-
ten Gesundheitsmarktes immer
gefragter. Fitnesstraining ist dabei
die mitgliederstärkste Trainings-
form - die Studios leisten einen
wichtigen Beitrag, damit Millio-
nen Menschen von den vielfälti-
gen Gesundheitseffekten profitie-
ren können.
Studieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienen
Doch um in der Bevölkerung Be-
wegungsmangel, Fehlernährung
und Übergewicht reduzieren zu
können, werden dringend Spezia-
listen benötigt, die gesundheits-
fördernde Interventionsmaßnah-
men entwickeln. Für angehende
Fachkräfte bietet sich etwa ein
duales Bachelor-Studium im Be-
reich Gesundheitsmanagement an
der Deutschen Hochschule für Prä-
vention und Gesundheitsmanage-
ment (DHfPG) an. Dabei kann man
das Studium mit einer beruflichen
Tätigkeit kombinieren. Mehr Infos
auch zu den Bachelor-of-Arts-Stu-
diengängen Fitnessökonomie,
Sportökonomie, Gesundheitsma-
nagement, Fitnesstraining und Er-
nährungsberatung gibt es unter
www.studieren-mit-gehalt.de. Der
Start ist jederzeit möglich, die Prä-
senzphasen können an einem der
elf Studienzentren in Deutschland,
Österreich und der Schweiz oder
in digitaler Form absolviert wer-
den. Dazu erhalten die Studieren-
den eine Vergütung, die sich in der
Regel an den Gehältern von Aus-
zubildenden orientiert.
Digitalisierung des Sport-, Fit-Digitalisierung des Sport-, Fit-Digitalisierung des Sport-, Fit-Digitalisierung des Sport-, Fit-Digitalisierung des Sport-, Fit-
ness- und Gesundheitsmarktesness- und Gesundheitsmarktesness- und Gesundheitsmarktesness- und Gesundheitsmarktesness- und Gesundheitsmarktes
Neben den Leistungen des zwei-
ten Gesundheitsmarktes haben
auch digitale Dienste und Apps
für das individuelle Training sowie
Wearables immer mehr an Be-
deutung gewonnen. Ausgaben für
Aktivitäten in den Bereichen
Sport, Fitness und Gesundheit
werden bereits von vielen Kran-
kenkassen erstattet. Der interdis-
ziplinäre Studiengang Bachelor-

of-Science Sport-/Gesundheitsin-
formatik etwa qualifiziert die Ab-
solventinnen und Absolventen, di-
gitale Trainings-, Assistenz- und

Datenverarbeitungssysteme spe-
ziell für die Sport-, Fitness- und
Gesundheitsbranche zu entwi-
ckeln. (djd)
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